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CAFÉ, BAR & SPIEL

WINWIN KREMS, Dinstlstraße 3
krems@winwin.at, www.winwin.at

Täglich von 14 bis 2 Uhr
Eintritt ab 18 Jahren

Dienstag ist HERRENTAG
Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten
Lage.

nachrichten.
at/immobilien

Privatinitiative Die Krem-
serin Eva Stockinger sucht noch 
weitere Lesebotschafter, um 
Kindern den Spaß an Büchern zu 
vermitteln.  Seite 3 / Foto: Brandt

Schreckensszenario
KREMS. Experten erklären, was 
bei einem längeren Stromausfall 
zu tun ist. >> Seite 9

„Meilenstein“ erreicht
KREMS. Die Stadt erstellt für 
das Budget 2015 einen aus-
geglichenen Haushalt. >> Seite 14

Weihnachtsmusical  Das 
Weihnachtsmusical „Komm, lass 
uns träumen“ mit Schauspielerin 
Anita Hofmann gastiert am Frei-
tag, 12. Dezember, ab 18.30 Uhr 
im Pfarrsaal Furth bei Göttweig 
und am 21. Dezember ab 15 Uhr 
in der Weinlandhalle Rohrendorf. 
Kartenreservierungen sind unter 
0676/40 88 096 oder office@
anita-hofmann.at möglich.  Seite 35 

Altes Handwerk
neu erleben

Autor Mark Perry und der Dürnsteiner Foto-
graf Gregor Semrad porträtieren in ihrem
Buch „Alte Handwerkskunst in Österreich“ 
Band 2 wieder 15 Personen, die in ihren oft 
kleinen, aber feinen Werkstätten das Zepter 
ihres Berufsbildes hochhalten.  >> Seite 5
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Spendenaktion:

Glücksstern
für Angelina
Seite 6

Katastrophenalarm:

Feuerwehren im
Dauereinsatz
Seite 2
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Krems Land & Leute

BEZIRK KREMS. Ein Natur-
schauspiel sondergleichen hielt 
vergangene Woche zahlreiche 
Gemeinden im Bezirk auf Trab. 
Nach Regen, kalten Tempera-
turen und starkem Wind waren 
die Orte mit einer zentimeter-
dicken Eisschicht bedeckt.

von ALEXANDRA MUNK

Was folgte, waren zahlreiche um-
gestürzte Bäume und beschädigte 
Stromleitungen. Die Gemeinden 
Lichtenau, Jaidhof, Gföhl, Al-
brechtsberg, St. Leonhard und 
Weinzierl wurden vorüberge-
hend zum Katastrophengebiet er-
klärt. Zahlreiche Landesstraßen 

waren aufgrund von umgestürz-
ten Bäumen tagelang gesperrt. 
Rund 5.000 Haushalte im Bezirk 
Krems waren vorübergehend 
ohne Strom. 
Mithilfe des Störungsdienstes 
der EVN und Stromaggregaten 
der Feuerwehr wurde versucht, 
die betroffenen Gebiete zu ver-
sorgen. Von 29. November bis 
6. Dezember rückten laut Be-
zirksfeuerwehrkommando 1.306 
Kameraden zu 154 Einsätzen aus. 
„Einmal � el der Strom sechsmal 
innerhalb einer Stunde aus“, be-
richtet Tips-Mitarbeiterin Ines 
Muthenthaler aus Jaidhof. Zudem 
waren einige Straßen durch um-
gestürzte Bäume blockiert. „Wir 

hatten aber Glück, andere Ge-
meinde waren deutlich schlim-
mer betroffen“, so Muthenthaler 
weiter.

Gefahr für die Helfer
Ein großes Problem für die zahl-
reichen Einsatzkräfte stellte die 
Gefahr von umfallenden Bäu-
men oder herabstürzenden Tei-
len dar. Immer wieder mussten 
Feuerwehr, Straßenmeisterei und 
Gemeindebedienstete ausrücken, 
um Straßen und Stromleitungen 
freizuschneiden. 

Katastrophenfonds hilft
Finanzielle Hilfe für Betroffene 
kommt vom Land. „Zur Abgel-

tung von Vereisungsschäden wer-
den wir den Katastrophenfonds 
öffnen und den Betroffenen in 
Härtefällen helfen. Als Sofort-
maßnahme steht vorerst eine 
Million Euro zur Verfügung“, 
erklärt VP-Landeshauptmann 
Erwin Pröll. Die Schadenskom-
missionen werden rasch ihre Ar-
beit aufnehmen“, so Pröll weiter.

Schadensausmaß enorm
Das gesamte Schadensausmaß 
ist derzeit noch nicht bekannt. 
Jedoch ist vor allem die Holz-
branche betroffen, da durch die 
Eislast zahlreiche Bäume umge-
stürzt sind oder abgeknickt wur-
den.

Eine bis zu 15 Zentimeter dicke Eisschicht bedeckte in den vergangenen Wochen zahlreiche Gebiete im Bezirk. Umgestürzte Bäume und unterbrochene Strom-
leitungen waren die Folge.  Am Höhepunkt der Katastrophensituation waren bis zu 18 Straßen zeitgleich gesperrt. Foto: BFK Krems/M. Wimmer

KATASTROPHENEINSATZ

Dicke Eisschicht sorgte für 
Stromausfälle und Straßensperren

Hinter der Eisschicht versteckt sich ein Holzstoß. Fotos (2): BFK Krems/G. RohrhoferUmgestürzte Bäume sorgten immer wieder für Behinderungen. 
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Gourmet-Silvester
im Kunst & Kultur Seminarhotel Geras

15:30 Uhr geführteWinterwanderung
durch den Naturpark Geras inkl.Wildfütterung

17:00 Uhr heißer Punsch & Glühwein
19:00 Uhr Champagner, 5-gängiges

Gourmet-Galadinner
00:00 Uhr Donauwalzer und
stimmungsvolles Feuerwerk

Mitternachtsimbiss auf der Panoramaterrasse

Preis pro Person € 77,-

2 Nächte im Doppelzimmer inkl. Silvesterabend
€ 267,- pro Person

Kunst & Kultur Seminarhotel Geras
A-2093 Geras,Vorstadt 11
www.retreat-waldviertel.at

+43 (0) 2912 / 300

Begeben Sie sich mit uns auf eineWinterreise ins neue Jahr!

Live
-Ba

nd

PRIVATINITIATIVE

„Lieselotta“ sucht Lesebotschafter
KREMS. „Lesebotschafter“ 
bringen Kindern in Krems die 
Freude an Büchern näher. Um 
noch mehr Kindern Lust aufs 
Lesen zu machen sucht Projekt-
initiatorin Eva Stockinger wei-
tere ehrenamtliche Helfer.

Bücher sind spannend. Dies erle-
ben die Kinder des Schülerhorts 
Lerchenfeld derzeit hautnah. Ein-
mal in der Woche bekommen 
sie Besuch von ehrenamtlichen 
Lesebotschaftern, die mit ihnen 
gemeinsam aus ausgewählten 
Kinderbüchern lesen. Die Kin-
der genießen diese Zeit und be-
kommen Lust auf mehr.
Zu verdanken haben die Kin-
der die kostenlosen Lesestunden 
der privaten Initiative von Eva 
Stockinger. Die zweifache Mut-
ter und Projektmanagerin einer 

Werbeagentur hat das Projekt 
 „Lieselotta“ ins Leben gerufen 
und kooperiert seither mit Krem-
ser Schulen und Kindergärten. 
Ihr Ziel: Die Lesekompetenz der 
Kinder zu stärken.  

Um noch mehr Kids die Freude 
am Lesen zu vermitteln sucht Eva 
Stockinger weitere ehrenamtli-
che Mitstreiter für ihr Projekt. In-
teressenten sollten ein Jahr lang 
mindestens eine Stunde Zeit in 

der Woche aufbringen können 
(bevorzugt nachmittags). Spaß 
am Umgang mit Kindern und 
am Lesen ist natürlich ebenfalls 
Voraussetzung.

Adventlesungen
In Kooperation mit der Stadt-
bücherei bietet Eva Stockinger 
derzeit auch Adventlesungen für 
Kinder an. Am 17. Dezember 
stellen Bürgermeister Reinhard 
Resch (SPÖ) und sein Stellver-
treter Wolfgang Derler (ÖVP) um 
15 Uhr in der Stadtbücherei ihr 
Talent als Erzähler unter Beweis. 
Eva Stockinger und Heinz Reied-
müller lesen am Heiligen Abend 
um 14 Uhr im ARTE-Hotel.

Projektinitiatorin Eva Stockinger (vorne links) freut sich gemeinsam mit den 
 Lesebotschafterinnen Gertrude Timmermann, Renate Grün und  Annemarie 
 Pairer (hinten, von links) im Schülerhort Lerchenfeld über das große Interesse 
der Kids am Lesen.                                                                           Foto: Stadt Krems

KONTAKT

Eva Stockinger
Tel. 0664/ 1415100
E-Mail: lieselotta@gmx.at
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ORCHESTERKONZERT

Musikgenuss auf hohem Niveau 
FURTH. Ein Fixpunkt im kultu-
rellen Leben der Marktgemein-
de ist das alljährliche Herbst-
konzert des Gesang-, Musik und 
Theatervereins Furth-Palt. Zahl-
reiche Besucher strömten auch 
heuer wieder in den Turnsaal der 
Neuen Mittelschule. Dieses Jahr 
stand das Konzertprogramm 

unter dem Motto „Klassisch & 
Beschwingt“.
Den ersten Teil bestritt das 
Salon orchester unter der Leitung 
von Winfried Rubisch. Die 25 
Musiker überzeugten mit Wal-
zern, Ländlern, Märschen, aber 
auch mit Operettenmelodien und 
lateinamerikanischen Klängen 

das Publikum. Im zweiten Teil 
spielte dann die Tanz Combo auf, 
die sich aus fünf Orchestermit-
gliedern sowie Sängerin Johanna 
Unterweger zusammensetzte.
Obmann Franz Wedel zeichne-
te Winfried Rubisch für dessen 
mittlerweile 40-jähriges Engage-
ment als Dirigent und Dirigent-

Stellvertreter mit dem Goldenen 
Vereinszeichen aus. Der Vater 
des Geehrten, Ludwig Rubisch, 
ein Absolvent des Salzburger 
Mozarteums, hatte das Salon-
orchester einst 1923 mitgegrün-
det. Heute setzt sich das Orches-
ter aus Vereinsmitgliedern und 
 Pro� musikern zusammen.

Das 25-köpfi ge Salonorchester unter der Leitung von Winfried Rubisch begeisterte die zahlreichen Zuhörer.

Dirigent Winfried Rubisch erhielt für 
seine 40-jährige Vorstandstätigkeit 
das Goldene Vereinszeichen.

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Mit Krippe überrascht
LANGENLOIS/KUFSTEIN. In 
geheimer Mission befand sich 
eine Abordnung der Langenloi-
ser Partnerstadt Kufstein: Mit 
einer lebensgroßen Krippe über-
raschten sie die Stadtgemeinde. 
Nur drei Langenloiser wussten 
im Vorhinein von der Ankunft 
des 1.400 Kilo schweren Ge-
bäudes. Stadtamtsdirektor Karl 
Brunner, Ursin Haus-Geschäfts-
führer Wolfgang Schwarz und 

Bauhofleiter Leopold Schiegl 
sorgten dafür, dass der Stall, in 
dem die Heilige Familie Her-
berge fand, jetzt den Vorplatz 
der Stadtpfarrkirche ziert. Der 
überrasche Langenloiser Bür-
germeister Hubert Meisl (ÖVP)
erteilte in einem kleinen Festakt, 
musikalisch umrahmt von den 
Kufsteiner Weisenbläsern, vor 
der Stadtpfarrkirche sofort die 
„Baubewilligung“.

V. l.: Die Vizebürgermeister Leopold Groiß und Walter Thaler (Kufstein), die Bür-
germeister Hubert Meisl und Martin Krumschnabel (Kufstein) sowie Ehrenbür-
germeister Kurt Renner (Langenlois) Foto: Ulli Paur

SPENDENÜBERGABE

Hoher „Aktiengewinn“
KREMS. Mit einer rekordver-
dächtigen Spendenübergabe 
neigen sich die Jubiläumsfeier-
lichkeiten der Kremser Stadt-
pfarrkirche St. Veit langsam 
ihrem Ende zu. Um die Ausstat-
tung des Gotteshauses mit mo-
derner LED-Beleuchtung zu � -

nanzieren, hatte der Förderverein 
vor rund einem Jahr so genannte 
„Millenniumsaktien“ ausgege-
ben. Zahlreiche Spender fanden 
sich und so kam schließlich die 
stolze Summe von 122.500 Euro 
für den „Dom der Wachau“ zu-
sammen. 

Projektinitiator Josef Kitzler (4. v. l.) überreichte die Rekordspende dieser 
Tage an Dompfarrer Franz Richter (3. v. l.). Mit im Bild: Pfarrkirchenrat Peter 
Schnaubelt, Wirtschaftskammer-Bezirksstellen-Obmann Gottfried Wieland und 
Haustechniker Sepp Plomer (v. l.).                                                          Foto: Brandt
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Pfarrplatz 16 · 3500 Krems · Österreich

+43.2732 830 30 · off ice@notarin.biz
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FRAUENBEWEGUNG

Café für guten Zweck
MARIA LANGEGG. Auch heuer 
fand das traditionelle  Pfarrcafé 
mit Bastelmarkt der katholischen 
Frauenbewegung im Kloster-
stüberl in Maria Langegg (Ge-
meinde Bergern) statt. Beson-
ders gefragt waren dabei wieder 
die geschmückten Adventkränze 
und hausgemachten Bäckereien. 
Der Erlös kommt der Erneuerung 
der Taufgruppe und der Fahnen 
in der Wallfahrtskirche zugute. 
Zudem wird damit eine in Not 
geratene Familie unterstützt. 

Leiterin Christine Gloimüller mit den 
selbstgefl ochtenen Adventkränzen.

HAUPTPLATZ

Zwei Studierende 
planen Neugestaltung
KREMS-LERCHENFELD. Zwei 
Studierende der TU Wien ar-
beiten in Kooperation mit 
der Kremser Baudirektion an 
einem Projekt, das die Neu-
gestaltung des Lerchenfelder 
Hauptplatzes zum Inhalt hat. 
In diesem Zusammenhang be-
fragen sie am 12. und 13. De-
zember die Anrainer. 

Was bedeutet der Lerchenfelder 
Hauptplatz für die Bewohner des 
Stadtteils? Und wie könnte man 
den Platz attraktiver gestalten 
und damit aufwerten? Fragen wie 
diese werden Svenja Lembke und 
Michael Gerin, zwei Master-Stu-
denten der Technischen Universi-
tät, am Freitag und Samstag, 12. 
und 13. Dezember, an die Ler-

chenfelder richten. Sie arbeiten 
an einem Projekt, das die Neu-
gestaltung dieses zentralen Plat-
zes im Stadtteil Lerchenfeld zum 
Ziel hat. Ihr Anliegen ist es, die 
Bürger in eine mögliche Umge-
staltung des Platzes einzubin-
den und so eine größtmögliche 
Akzeptanz in der Bevölkerung 
zu erzielen. Aspekte des Pro-
jekts sind unter anderem die ver-
kehrstechnische Neuordnung des 
Platzes und die Optimierung des 
Kreuzungspunktes. 
Die beiden Studierenden arbeiten 
eng mit Baudirektor Reinhard 
Weitzer und Helmut Hardegger, 
Leiter des städtischen Straßen-
Wasserbaus, zusammen. Die Er-
gebnisse der Projektarbeit wer-
den voraussichtlich im Februar 
2015 vorliegen.

BUCHVORSTELLUNG

Alte Handwerkskunst
BEZIRK KREMS. Autor Mark 
Perry und der Dürnsteiner 
Fotograf Gregor Semrad por-
trätieren in ihrem Buch „Alte 
Handwerkskunst in Öster-
reich“ Band zwei wieder Vertre-
ter alter Handwerksberufe, die 
das Zepter ihres Berufsbildes 
heute noch hoch halten. 

Auch in diesem Band stehen 
wieder 15 Personen, die ein 
„altes Handwerk“ ausüben, im 
Mittelpunkt. Präsentiert werden 
unter anderem ein Autosattler, 
Bootsbauer oder Glockengießer.
Aus dem Bezirk Krems werden 
Trachten- und Kalmuckschneide-
rin Gerda Gartler aus Stein, Re-
staurator und Vergolder Johann 
Waldbauer aus Furth bei Gött-
weig (er hat mit einer Bergstei-
gerausrüstung den Altar von Stift 
Göttweig restauriert) und Zinn� -

gurenmalerin Silvia Krimshandl 
aus Rohrendorf vorgestellt. Das 
Buch „Alte Handwerkskunst in 
Österreich“ ist im Leopold Sto-
cker Verlag erschienen und be-
reits im Buchhandel erhältlich.

Schneiderin Gerda Gartler mit dem 
typischen Wachauer Kalmuck. 
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SPENDENAUFRUF

Delfi ntherapie: Hilfsaktion für die 
tapfere kleine Angelina geht weiter 
STRATZING. Die Weihnachts-
aktion von Tips geht in die 
zweite Runde. Noch einmal 
haben die Leser die Mög-
lichkeit, Familie Czipin aus 
Stratzing zu unterstützen. 
Mit den Spendengeldern soll 
eine Delfintherapie für die 
schwerbehinderte kleine An-
gelina � nanziert werden.

von CLAUDIA BRANDT

Familie Czipin aus Stratzing 
hat das Schicksal hart getrof-
fen: Im November 2006 muss-
te Sabine Czipin ihre Zwillin-
ge Tatjana und Angelina viel 
zu früh in der 27. Schwanger-
schaftswoche per Notkaiser-
schnitt auf die Welt bringen. 
Zwei Tage nach der Geburt 
erlitten beide Babys eine Ge-
hirnblutung. Die Mädchen 
gewannen zwar den Kampf 
um ihr Leben, litten aber 
fortan unter großen gesund-
heitlichen Problemen.  Tatjana 
wurde fünf Mal am Kopf 
operiert, Angelina musste 19 
schwere Eingriffe überstehen 
und schwebte mehrfach in Le-
bensgefahr.
Tatjana hat mittlerweile den 
Sprung in ein weitgehend 

normales Leben geschafft 
und besucht die erste Klasse 
der Stratzinger Volksschule. 
Anders sieht die Situation 
hingegen bei Angelina aus. 
Die Achtjährige kann weder 
gehen noch sprechen und be-
sucht derzeit die Sonderschu-
le in Langenlois. 
Doch auch sie macht weitere 
Fortschritte, die ihre Mutter 
vor allem auf eine Delfin-
therapie im vergangenen 

Sommer zurückführt. Daher 
möchte Sabine Czipin diese 
Therapie nächsten Sommer 
wiederholen. Ihre Hoffnung: 

Durch die Begegnung mit den 
Tieren sollen bei Angelina 
noch mehr Blockaden gelöst 
werden, sodass sich das Mäd-
chen besser verständigen und 
bewegen kann.
Der zweiwöchige Therapie-
aufenthalt im türkischen 
Marmaris kostet die dreiköp-
fige Familie knapp 10.000 
Euro – eine Summe, die die 
alleinerziehende Mutter kaum 
aufbringen kann. Der Strat-
zinger Bürgermeister Josef 
Schmid (ÖVP) hat daher für 
die Familie ein Spendenkon-
to eingerichtet. Auch die Tips-
Leser haben die Möglichkeit, 
die Therapie von Angelina 
mit ihrer Spende finanziell 
zu unterstützen.

Sabine Czipin und ihre Zwillingstöchter Tatjana (l.) und Angelina 
freuen sich über jede Spende der Tips-Leser.                       Foto: Brandt 

SPENDENKONTO

Empfänger: Josef Schmid für Tat-
jana und Angelina Spendenkonto
Bank: Kremser Bank
IBAN: AT56 2022 8000 0002 0008
BIC: SPKDAT21XXX
Verwendungszweck: 
„Aktion Glücksstern“
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Top Immobilie!
Krems Stadt

www.sreal.at

Wir beraten sie gerne gegen Voranmeldung in 
ihrer Filiale der Kremser Bank und Sparkasse.

Wo Arbeiten Freude macht
Sehr gep� egte Büroräumlichkeiten in Toplage 
von Krems mit 2 Eingängen, Teeküche, 
Empfangsraum, 2 Büroräume mit Raumteiler 
(kann jederzeit entfernt werden) und WC, 
Parkplatz ist in der monatl. Miete inkludiert, 
HWB: 113. HMZ € 570, BK: € 165,-, MwSt. € 147,-. 
Gesamtkosten: € 882,- 

Tel. 05 0100 - 26238
sonja.panlehner@sreal.at

STAHLBÜGEL

Neue Stellplätze für 
insgesamt 90 Räder
KREMS. Die Stadt Krems er-
richtet 90 neue Radabstellplät-
ze im Bahnhofsbereich, auf 
dem Pfarrplatz und bei der 
Feuerwehrzentrale. 

Im Kremser Stadtkern stehen ins-
gesamt 2.200  Radabstellplätze 
zur Verfügung. Doch nicht alle 
Plätze sind optimal, es fehlt oft 
die Möglichkeit, das Fahrrad so 
abzustellen, dass der Rahmen 
diebstahlsicher fixiert werden 
kann. Zu diesem Ergebnis kam 
die Arbeitsgruppe Alltagsradfah-
ren und hat daher in Zusammen-
arbeit mit dem Amt für Stadt- und 
Verkehrsplanung Verbesserungs-
vorschläge ausgearbeitet. 

Die Lösung sind so genannte 
„Wiener Bügel“ – massive Stahl-
vorrichtungen, an denen jeweils 
zwei Fahrräder festgemacht wer-
den können. 24 solcher Vorrich-
tungen auf dem Bahnhofplatz 
bieten nun eine Abstellmöglich-
keit für 48 Räder, sechs weitere 
wurden auf dem Pfarrplatz nahe 
dem Kircheneingang montiert.
In Planung sind die Erweiterung 
der überdachten Bike-&-Ride-
Anlage  im Bereich der Wiesel-
bus-Haltestelle in der Austraße 
um 30 Stellplätze sowie eine 
Fahrradparkstation auf dem Süd-
tirolerplatz. Die Erweiterung der 
Bike-&-Ride-Anlage der ÖBB 
beim Bahnhof ist für das Jahr 
2016 vorgesehen.

Mitglieder der AG Radfahren testen die „Wiener Bügel“ auf dem Bahnhofplatz 
(v. r.): Hans Komurka, Gemeinderat Klaus Bergmaier (SPÖ), Barbara Winkler 
(Stadt- und Verkehrsplanung), die Gemeinderäte Georg Mantler (ÖVP) und 
Adolf Krumbholz (UBK) mit Stadtrat Alfred Scheichel und Vizebürgermeister 
Gottfried Haselmayer (beide SPÖ).                                                               Foto: Stadt Krems

RATHAUS

Baum geschmückt
KREMS. Kinder der Volksschu-
le Hafnerplatz schmückten den 
diesjährigen Christbaum im 
Kremser Rathaus. 

Mit einem  Theaterstück, Weih-
nachtsliedern  und selbstgebastel-
tem Christbaumschmuck begrü-
ßen die Schüler der Volksschule 

Hafnerplatz die Weihnachtszeit. 
Wie jedes Jahr schmückten die 
Kinder auch dieses Jahr den 
Baum in der Kremser Rathaus-
halle mit eigens kreierten bunten 
Papierkugeln. SP-Bürgermeister 
Reinhard Resch freute sich über 
die Darbietungen und bedankte 
sich für das vorweihnachtliche 
Geschenk.

Bürgermeister Reinhard Resch und Vizebürgermeister Gottfried Haselmayer 
(beide SP) mit den Kindern der Volksschule Hafnerplatz. Foto: Stadt Krems
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Ehrenschutz:
Landeshauptmann
von Oberösterreich
Dr. Josef Pühringer

all der
Oberösterreicher

Austria Center Viennain Wien 17. Jänner 2015

Eintrittspreise:
Abendkasse j 45,- / Vorverkauf j 39,- /
Mitglieder des Vereins der Oberösterreicher in Wien j 24,-
StudentInnen, Zivil-/Präsenzdiener j 24,-

Kleidung: Tracht oder Abendkleidung

Kartenvorverkauf und Tischreservierung:
Wien:
Büro des Vereins der Oberösterreicher in Wien,
Laxenburgerstraße 1–5/1/1/7, 1100 Wien, sekretariat@verein.ooe.at
Tostmann Trachten, Schottengasse 3a, 1010 Wien (ohne Tischreservierung)

Oberösterreich:
Bezirk Gmunden: Bei den 20 Stadt-, Markt- und Gemeindeämtern

Veranstaltet vom Verein der
Oberösterreicher in Wien
mit den 20 Gemeinden und
der Bezirkshauptmannschaft
des Bezirkes Gmunden

Samstag, 17. Jänner 2015: Abfahrt in Peuerbach – weitere Zustiege nach Vereinbarung – St. Pölten – Ankunft in Wien gegen 12.30 Uhr
in der Innenstadt. Gönnen Sie sich ein gemütliches Mittagessen, unternehmen Sie einen Bummel auf der Kärntnerstraße oder besuchen
Sie eine der zahlreichen Ausstellungen in Wien. 16.30 Uhr Fahrt in Ihr 4-Sterne-Hotel. Bezug der Zimmer. Bustransfer zum Austria
Center um 19.00 Uhr. Ballbeginn 20.00 Uhr. Die Rückfahrt zum Hotel erfolgt individuell per Taxi auf eigene Kosten oder zu Fuß.
Sonntag, 18. Jänner 2015: Schlafen Sie nach einer langen Ballnacht aus. 11.00 Uhr Heimreise.

Ball der Oberösterreicher in Wien, 17. – 18. Jänner 2015
Leistungen: Busfahrt lt. Programm, 1x Nächtigung/Frühstücksbuffet im 4*-Hotel, Bustransfer vom
Hotel zum Austria Center, Eintrittskarte und reservierter Sitzplatz beim Ball (nach Verfügbarkeit)

Preis pro Person: € 155,– Einzelzimmerzuschlag: € 28,–

Buchungen erbeten bis 30. Dezember 2014!
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Besuchen Sie uns
in unserem Erotik-

Fachgeschäft in

3500 Krems
Gewerbepark Krems-Ost

Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr
Sa. 10.00–17.00 Uhr

An den Advents-Samstagen
haben wir bis 18.00 Uhr geöffnet!

www.orion.at

Gewerbepark Krems-Ost

An den Advents-Samstagen 

Gewerbepark Krems-Ost

An den Advents-Samstagen 

Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche

Adventszeit!
Xmas-Kleid

34,95

"BLACKOUT"

Zivilschutzverband informiert: 
„Was tun, wenn der Strom ausfällt?“
KREMS. Der Niederösterrei-
chische Zivilschutzverband 
lud zu einer Infoveranstaltung 
ins Kremser Rathaus. Experten 
der Blaulichtorganisationen, 
der Stadt, der Stromversorger 
und des Universitätsklinikums 
klärten auf, was passiert, wenn 
der Strom länger ausfällt und 
wie man für den Ernstfall vor-
sorgen kann.

von ALEXANDRA MUNK

Im Fokus der Veranstaltung stand 
die Frage, wie die Einsatzorgani-
sationen und die Stadt reagieren, 
wenn der Strom über längere Zeit 
ausfällt und wie sich jeder Ein-
zelne für ein solches Szenario 
rüsten kann. „Ein Blackout ist 
eine Herausforderung an uns alle. 
Deshalb wollen wir Sie unterstüt-
zen, für den Ernstfall vorzusor-
gen, sich richtig vorzubereiten 
und sich selbst zu schützen“, er-
klärt Stadtchef Reinhard Resch.

Einsatzkräfte gewappnet
Vertreter der Stadt, der Blaulicht-
organisationen, des Universitäts-
klinikums und der Energieversor-
ger gaben Auskunft zum Thema. 
Dabei zeigte sich, dass sowohl die 
Stadt, als auch die Einsatzkräfte 
Notfallpläne haben. „Im Univer-
sitätsklinikum stehen Notstrom-

generatoren, die das Gebäude bei 
einem Stromausfall versorgen“, 
erklärt Primar Peter Wiesinger. 
Rund zwei Tage könne das Ge-
bäude mit dem gelagerten Treib-
stoff betrieben werden. 
Auch Rettung, Polizei und Feuer-
wehr können ihren Betrieb mit-
hilfe von Notstromaggregaten 
aufrechterhalten. In betroffenen 
Gebieten, wie etwa im Waldvier-
tel vergangene Woche, kann die 
Stromversorgung mit Hilfe von 
Großaggregaten der Feuerweh-
ren zumindest zeitweilig wieder 
hergestellt werden.
„Im Ernstfall helfen Anlaufstel-
len, bei denen sich die Bürger 
und die Einsatzkräfte austau-

schen können“, erklärt Andreas 
Herndler von der Feuerwehr. Vor 
allem, wenn die Telefone nicht 
mehr funktionieren, seien solche 
Anlaufstellen nötig.

Helfer oft selbst betroffen 
Ein Problem der Einsatzkräfte 
ist, dass Mitarbeiter und freiwil-
lige Helfer früher oder später aus-
fallen, da sie bei einem längeren 
und großflächigen „Blackout“ 
selbst betroffen sind. „Manche 
Dinge kann man nicht üben“, er-
klärt Bezirkspolizeikommandant 
Manfred Matousovsky. Seine 
Mitarbeiter seien gut vorberei-
tet, aber Unvorhersehbares könne 
trotzdem passieren.  

Für den Ernstfall vorsorgen
Von den Mitgliedern des Zivil-
schutzverbandes gab es zahl-
reiche Tipps, wie sich jeder 
Einzelne auf ein „Blackout“ 
vorbereiten kann: den Autotank 
nicht leerfahren, das Handy re-
gelmäßig au� aden, Taschenlam-
pen und Batterien im Haus vorrä-
tig haben, Lebensmittelreserven 
anlegen und zahlreiche weitere 
Tricks helfen, wenn der Strom 
länger ausfällt.

V. l.: Fritz Wöber (Austrian Power Grit), Peter Wiesinger (Universitätsklinikum Krems), Johann Paul Brunner (Rotes Kreuz), 
SP-Bürgermeister Reinhard Resch, Franz Klein (EVN), Andreas Herndler (Feuerwehr Krems) und Manfred Matousovsky 
(Polizei) standen den zahlreichen Besuchern der Infoveranstaltung Rede und Antwort.                                           Foto: Munk

INFORMATIONEN

Weitere Informationen rund um das 
Thema "Blackout" gibt es online beim 
Niederösterreichischen Zivilschutzver-
band auf www.noezsv.at

Ausbildungsprüfung Neun Kameraden der Feuerwehr Taubitz 
(Gemeinde Lichtenau) waren bei der Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 
erfolgreich. VP-Bürgermeister Andreas Pichler (2 v. l.) und Kommandant 
Walter Allinger (3. v. r.) gratulierten den Prüfl ingen zu ihrem Erfolg.

Foto: FF Taubitz
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„Promitalk“ Für ein volles Haus und lautstarke Lacher sorgten die „Ö3 Comedy Hirten“ bei ihrem Auftritt im 
Kremser Stadtsaal. Kaum ein Promi aus dem deutschsprachigen Raum blieb an diesem Abend von den Parodien der 
vier Kabarettisten verschont. In einer Talkrunde trafen beispielsweise Toni Polster (Peter Moizi), Udo Jürgens (Herbert 
Haider), Angela Merkel (Rolf Lehmann) und Reinhold Messner (Christian Schwab) aufeinander (v. l.).          Foto: Brandt  

HOLLENBURG. Auf der B37a 
in Fahrtrichtung St. Pölten kol-
lidierte ein PKW mit einem 
Wildschwein. Die Insassen des 
Fahrzeugs blieben beim Zusam-
menstoß unverletzt, das rund 100 
Kilo schwere Wildtier überlebte 
den Unfall jedoch nicht. Das 
schwer beschädigte Fahrzeug 
wurde von der Feuerwehr gesi-
chert und von einem Automo-
bilclub abgeschleppt. Während 
der Aufräum arbeiten musste die 
Bundesstraße immer wieder ge-
sperrt werden.

Der PKW wurde beim Zusammenstoß 
mit dem Wildschwein beschädigt.

VERKEHRSUNFALL

PKW gegen 
Wildschwein

Foto: Feuwerwache Hollenburg/A. Steindl

ALBRECHTSBERG
>> GEBURTSTAGE: Enne Kurt (50), 
Els, am 02. Dezember; Oswald Kuttner 
(50), Marbach, am 05. Dezember; Yanko 
Lyubenov Yanev, Albrechtsberg, am 
09. Dezember; Hermine Pirker (90), 
Albrechtsberg, am 03. Dezember; Johann 
Meneder (60), Kl. Heinrichschlag, am 19. 
Dezember; 

KREMS AN DER DONAU
>> GEBURTSTAGE: Christine 
Bollenmüller (80), Plankstraße, am 03. 
Dezember; Hermine Florreither (80), 
Missongasse, am 07. Dezember; Christine 
Baumgartner (100), Alauntalstraße, am 
08. Dezember; Rudolf Ortner (80), Steiner 
Landstraße, am 09. Dezember; Herbert 
Mayer (90), Bäckerberggasse, am 10. 
Dezember; Hermine Wolf (90), Mellygasse; 
Theodora Buchberger (80), Göglstraße, 
am 18. Dezember; Anna Holzer (90), 
Gneixendorfer Hauptstraße, Gneixendorf, am 
18. Dezember; Kurt Moshammer (90), 
Schillerstraße, am 18. Dezember; Helga 
Dübon, Göttweigergasse, am 22. Dezember; 
Frieda Rameis (90), Sparkassengasse, am 
22. Dezember;   

>> GOLDENE HOCHZEITEN: Erika und 
Gerhard Fellner, Langenloiser Straße, am 
29. Dezember; Annemarie und Helmut 
Pötschner, Limbergstraße, am 29. Dezem-
ber; Gitta und Erwin Johann, Stadtgraben, 
am 11. Dezember; 

   
ST. LEONHARD AM HORNERW.

>> GEBURTSTAGE: Theresia Staar 
(60), Wolfshoferamt, am 09. Dezember;  

Anneliese Erlsbacher (70), St. Leonhard/
Hw., am 12. Dezember; Josef Murth (85), 
Wolfshoferamt, am 06. Dezember; Rudolf 
Giefi ng (85), Untertautendorferamt, am 17. 
Dezember; 

LICHTENAU IM WALDVIERTEL

 
>> GEBURTSTAG: Karl 
Allinger (80), Wietzen, 
am 22. November. 

>> GEBURTSTAG: 
Walter Sakulin (80), 
Krems, am 25. November;

>> GEBURTSTAG: 
Emilie Rapf (80), Krems, 
am 01. Dezember; 

>> GEBURTSTAG: 
Alfred Friedl (60), 
Krems-Lerchenfeld;

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-krems@tips.at
Utzstr. 1, Top 9, 3500 Krems/D.

>> GOLDENE HOCHZEIT: Hilda und 
Rudolf Hinterleitner, Wolfshoferamt, am 
21. November; 

>> DIAMANTENE HOCHZEIT: Elfriede 
und Anton Surböck, Krems, am 01. 
Dezember; 

>> STEINERNE HOCHZEIT: Hildegarde 
und Hubert Holly, Krems, am 25. 
November;  

>> EISERNE HOCHZEIT: Maria und 
Franz Brandel, Krems, am 25. November; 

Neues

aus den 

Gemeinden

>> GEBURTSTAG: 
Leopoldine Außerlad-
scheitter (95), Krems;

ÜBERSIEDLUNG

Stadtgärtnerei bezieht neues Heim
KREMS. Keine Winterruhe im 
Stadtgartenamt: Die Stadtgärt-
nerei nutzt die Wintersaison, um 
ihre Zelte in der Strandbadstraße 

abzubrechen und an den Standort 
des Wirtschaftshofes in die Rech-
te Kremszeile zu übersiedeln. 
Die rund 20 Mitarbeiter bezie-

hen Mitte Dezember ihre neuen 
Räumlichkeiten. Fuhrpark, Ge-
räte und Lager werden künftig 
gemeinsam genutzt.
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OÖN Christkindl-Gala'14
nachrichten.at

Das OÖNachrichten Christkindl hilft
seit 50 Jahren Landsleuten in Not.

Der Reinerlös dieses Benefiz-Abends
kommt ohne Abzüge dem OÖN

Christkindl und der Aktion
SEI SO FREI zugute.

,

Donnerstag, 18.12.2014, 19.30 Uhr

Das OÖNachrichten Christkindl
seit 50 Jahren Landsleuten

Der Reinerlös dieses Benefiz-Abends
kommt ohne Abzüge dem

Christkindl und der
SEI SO FREI zugute.

Donnerstag, 18.12.2014, 19.30 Uh
Musiktheater Linz

Karten sind im Landestheater Linz,
telefonisch unter 0800 218 000

e-Mail: kassa@landestheater-linz.at

und im Internet erhältlich:

scheits!Lies was G’scheits!

www.landestheater-linz.at



Krems Wirtschaft & Politik
ZERTIFIKATSVERLEIHUNG

Fitnessangebot direkt vor der Haustür: 
Vier „Gesunde Gemeinden“ prämiert
BEZIRK KREMS. „Beim Ge-
sunde Gemeinde Tag“ in Gra-
fenegg holte die Initiative „Tut 
gut“ Gemeinden vor den Vor-
hang, die sich für die Gesund-
heit ihrer Bürger stark machen.

von CLAUDIA BRANDT

Seit knapp 20 Jahren gibt es das 
Projekt „Gesunde Gemeinde“ 
bereits in Niederösterreich. Ins-
gesamt 355 Gemeinden erarbei-
ten mittlerweile gemeinsam mit 
ihren Bürgern Angebote zu Ge-
sundheitsförderung und Präven-

tion, darunter Nordic-Walking-
Gruppen, Lauftreffs oder diverse 
Vorträge. Die Verleihung von 
Grundzerti� katen und Plaketten 
stand im Mittelpunkt des „Ge-
sunde Gemeinde Tags“ im Audi-
torium Grafenegg.
Gemeinsam mit der Leiterin der 
Initiative „Tut gut“, Petra Braun, 
und „Gesunde Gemeinde“-Pro-
grammleiterin Walburga Steiner 
zeichnete Landeshauptmann-
Stellvertreter Wolfgang  Sobotka 
(ÖVP) vier Gemeinden aus dem 
Bezirk Krems aus. Gföhl, Mau-
tern und Rohrendorf erhielten 

jeweils das Grundzerti� kat als 
„Gesunde Gemeinde“. Bereits 
einen Schritt weiter ist man 
in Hadersdorf-Kammern, die 
Marktgemeinde darf sich über 
eine Plakette freuen, die ein 
noch größeres Engagement be-
scheinigt.

„Sind auf richtigem Weg“
„Wir sind seit mittlerweile 20 
Jahren auf dem richtigen Weg. 
‚Gesunde Gemeinden‘ fördern 
mit all ihren Aktivitäten die Ei-
genverantwortung ihrer Bürger“, 
erklärte Landeshauptmann-Stell-

vertreter Sobotka. Wichtig sei, 
bereits bei den Kindern mit der 
Präventionsarbeit zu beginnen.

Neues Angebot für Betriebe
Neu ist das Projekt „Betriebliche 
Gesundheitsförderung“. In fünf 
niederösterreichischen Pilotge-
meinden – darunter auch Jaidhof 
im Bezirk Krems – erarbeiteten 
die Gemeindebediensteten für 
sich gesundheitsfördernde Maß-
nahmen am Arbeitsplatz. Das 
Programm soll künftig auch in-
teressierten Unternehmen ange-
boten werden.

Grundzertifi kat für Rohrendorf (v. l.): Landeshauptmann-Stellvertreter Wolfgang 
Sobotka, der lokale Arbeitskreis-Leiter Werner Rosenberger, Denise Handl, 
„Tut Gut“-Leiterin Petra Braun und „Gesunde Gemeinde“-Programmleiterin 
Walburga Steiner.

Plakette für Hadersdorf-Kammern (v. l.): Landeshauptmann-Stellvertreter 
Wolfgang Sobotka, die Arbeitskreis-Mitglieder Marietta Gartner und Juliana 
Maglock,„Tut Gut“-Leiterin Petra Braun und „Gesunde Gemeinde“-Programm-
leiterin Walburga Steiner.                                                                      Fotos: Brandt 

Grundzertifi kat für Gföhl (v. l.): Landeshauptmann-Stellvertreter Wolfgang 
Sobotka, Rathausmitarbeiterin Beate Hirtzberger, Bürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger (ÖVP), „Tut Gut“-Leiterin Petra Braun und „Gesunde Gemeinde“-
Programmleiterin Walburga Steiner.

Grundzertifi kat für Mautern (v.l.): Landeshauptmann-Stellvertreter Wolfgang So-
botka, Arbeitskreis-Mitarbeiterin Edith Neußer, Vizebürgermeister Philipp Hirsch 
(ÖVP), Arbeitskreisleiterin und Stadträtin Elfriede Zeller (ÖVP)„Tut Gut“-Leiterin 
Petra Braun und Programmleiterin Walburga Steiner.
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GV Krems zertifiziert – CAF Gütesiegel überreicht

Erstmalig im Bezirk hat sich ein Gemeindeverband einer freiwilligen Qualitäts-
kontrolle unterzogen.
Anläßlich der alljährlichen „Müllometerverleihung“ des Landes, bei der die Jahresdaten 
im Landesabfallwirtschaftsbericht präsentiert werden, wurde dem Gemeindeverband 
Krems das Zertifizierungsdekret der durchgeführten „CAF Zertifizierung“ verliehen.

Bei der Zertifizierung standen Qualitäts- und Public Management, Transparenz, Über-
prüfung der internen Prozessabläufe sowie die Erfüllung der NÖ weiten abfallwirtschaft-
lichen Standards im Mittelpunkt.

Dazu Obmann Bgm Walter Harauer: „Für den GV Krems war und ist es eine Selbstver-
ständlichkeit kontinuierlich seine Leistungen zu verbessern. Wir haben uns nun aber dazu 
entschieden in Form eines europaweit standardisierten Zertifizierungsprozesses unsere 

Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Umweltschutz im Bezirk Krems
3550 Langenlois, Kamptalstraße 85, Tel.: 02734-32333-0, Fax 02734-32333-34, E-Mail: info@gvkrems.at

v.l.n.r.: DI Peter Obricht, DI Elisabeth Punesch (beide Amt 
der NÖ Landesregierung), GV-GF Gerhard Wildpert , GV-Ob-
mann Bgm. Walter Harauer und Präsident der NÖ Umwelt-
verbände Dipl.Pädg. Alfred Weidlich bei der Überreichung 
des „CAF-Gütesiegel“.

Arbeit überprüfen zu lassen und zu durchleuchten. Ich bin sehr stolz und gratuliere 
den Mitarbeitern des Gemeindeverbandes zu der nunmehrigen Verleihung des CAF-
Zertifikates. Der GV Krems ist somit – meines Wissens – der erste Gemeindeverband 
im Bezirk mit dieser Auszeichnung und NÖ-weit wurden gleichzeitig mit uns nur die 
Verbände Hollabrunn, Baden und Schwechat mit dem CAF Gütesiegel ausgestattet.“

CAF-Common Assesment Framework. 
Seit dem Jahr 2000 steht der CAF al-
len europäischen Verwaltungen als 

Instrument des Qualitätsmanagement zur Verfügung. Europaweit wenden mehr 
als 2.000 Organisationen die CAF-Zertifizierung an. In Österreich zählen 169 Orga-
nisationen zu den CAF Anwendern. In Österreich wird die CAF Zertifizierung durch 
das Bundeskanzleramt getragen und vom Kommunalen Dokumentationszentrum 
(KDZ) umgesetzt.

HOCHWASSERSCHUTZ

Bauarbeiten starten
KREMS. Am Kremsfluss-Ufer 
sind wieder die Bagger aufgefah-
ren, die Arbeiten für den Hoch-
wasserschutz werden im Stadtteil 
Rehberg fortgesetzt. Der aktuel-
le Bauabschnitt betrifft den 800 
Meter langen Bereich von der 
Schmittbrücke   ussaufwärts bis 
zum Werkskanal der Bertagnoli-
Mühle. Hier werden verschiede-

ne Fluss- und Uferbaumaßnah-
men gesetzt, die das Kremstal 
in Zukunft vor einem hundert-
jährlichen Hochwasser schützen 
sollen. Die Arbeiten dauern vo-
raussichtlich bis Ende nächsten 
Jahres, die Kosten von 2,4 Milli-
onen Euro tragen Bund und Land 
zu jeweils 40 Prozent sowie die 
Stadt Krems zu 20 Prozent.

SP-Bürgermeister Reinhard Resch (Mitte) und SP-Vizebürgermeister Gottfried 
Haselmayer (l.) informieren sich bei Straßen-Wasserbau-Leiter Helmut Hardegger 
über die aktuellen Baumaßnahmen.                                                 Foto: Stadt Krems

BEZIRKS-POLIZEIKOMMANDO

Neuer Referatsleiter
KREMS. Anfang Dezember trat 
Chefi nspektor Manfred Dorn-
hackl seinen Dienst als neuer 
Referent für Verkehr und Ein-
satz beim Bezirkspolizeikom-
mando Krems an.

Der 55-jährige Imbacher verrich-
tet seit 36 Jahren Dienst bei der 
Polizei. Bereits seit 30 Jahren ist 
Dornhackl als dienstführender 
Beamter im Einsatz und war zu-
letzt 17 Jahre lang in der Polizei-
inspektion Mautern tätig, davon 
zehn Jahre als erster Stellvertre-
ter des Kommandanten.
2009/2010 war der Beamte be-
reits dem Kremser Bezirkspo-
lizeikommando zugeteilt und 
führte vorübergehend das ar-
beitsintensive Verkehrs- und Ein-
satzreferat. In dessen Bereich ge-
hören unter anderem die Leitung 
und Führung der Polizeikräfte 

bei Großeinsätzen wie dem Wa-
chaumarathon, den Wachauer 
Radtagen oder den Sonnwend-
feiern in der Wachau.

Manfred Dornhackl ist der neue Leiter 
des Referats „Verkehr und Einsatz“im 
Bezirkspolizeikommando Krems.

Foto: Alfred Effenberger
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BUDGET

„Uns ist ein Meilenstein gelungen“:
Krems plant Nulldefi zit für 2015
KREMS. Der Konsolidierungs-
kurs der Stadt geht weiter: Für 
2015 konnte erstmals ein ausge-
glichener Haushalt erstellt wer-
den. Der Schuldenstand soll um 
weitere fünf Millionen Euro re-
duziert werden. Mit Stimmen-
mehrheit genehmigte der Ge-
meinderat den Voranschlag in 
seiner jüngsten Sitzung.

von CLAUDIA BRANDT

„Uns ist ein Meilenstein gelun-
gen“: Mit diesen Worten präsen-
tierte Bürgermeister Reinhard 
Resch (SPÖ) vor wenigen Tagen 
den Budgetvoranschlag für das 
Haushaltsjahr 2015. Durch  eine 
„gemeinsame, große Kraftan-
strengung“ konnte erstmals seit 
vielen Jahren ein ausgeglichener 
Haushalt erstellt werden. „Alle 
Budgetansätze wurden bis ins 
kleinste Details durchforstet, 
jede einzelne Position hinter-
fragt“, berichtet der Stadtchef.
Im außerordentlichen Haushalt 
sind Einnahmen und Ausgaben 
von insgesamt 58,16 Millionen 
Euro vorgesehen. Somit konn-

te für das kommende Jahr ein 
Nulldefizit budgetiert werden. 
Zum Vergleich: Für 2014 wurde 
ein Abgang von 2,03 Millionen 
Euro veranschlagt. Der Schul-
denstand soll um weitere fünf 
Millionen Euro reduziert werden 
und bis Jahresende auf 95,4 Mil-
lionen Euro sinken. Für Investiti-
onen stehen 3,97 Millionen Euro 
bereit (siehe dazu auch untenste-
hender Artikel). 

Viele Einsparungen, weitere Re-
formschritte in der Verwaltung 
und den Stadtbetrieben und nicht  
zuletzt das niedrige Zinsniveau 
haben laut Magistrat dieses po-
sitive Ergebnis ermöglicht. „Wir 
werden längerfristig ein ausgegli-
chenes Budget haben, wenn sich 
die Rahmenbedingungen nicht 
wesentlich ändern“, gibt sich 
Finanzstadtrat Erwin Krammer 
(ÖVP) zuversichtlich.

Einsparen will die Stadt künftig 
auch bei den eigenen Mitarbei-
tern. Laut Bürgermeister haben 
führende Mitarbeiter einen Per-
sonalentwicklungsplan erstellt. 
In den kommenden Jahren solle 
jede zweite Pensionierung nicht 
nachbesetzt werden, allein im 
Jahr 2015 können auf diese Weise 
acht Dienstposten eingespart 
werden.  Resch zufolge soll die 
Qualität der Magistratsleistungen 
gleich bleiben – Synergieeffekte 
ermöglichten es, künftig auch mit 
weniger Personal auszukommen.

Kritik von der Opposition
SPÖ, ÖVP und Grüne stimmten 
dem Voranschlag geschlossen zu. 
FPÖ-Stadtrat Werner Friedl lobt 
zwar die Schuldenreduktion, kri-
tisiert jedoch Gebührenerhöhun-
gen bei Wasser, Kanal und Müll. 
KLS-Mandatar Wolfgang Mah-
rer hätte sich „soziale Schwer-
punkte“ im Budget gewünscht. 
Beide Fraktionen lehnten das 
Budget ab. Die UBK enthielt sich 
der Stimme, Gemeinderat Adolf 
Krumbholz forderte noch mehr 
Kontrollmöglichkeiten.

V. l.: Finanzstadtrat Erwin Krammer (ÖVP), Bürgermeister Reinhard Resch (SPÖ) 
und Finanzdirektor Karl Rauscher informierten bei einem Pressegespräch über 
das Kremser Haushaltsbudget 2015.                                                                     Foto: Brandt

BUDGET 2015

Stadt investiert knapp vier Millionen
KREMS. Die Stadt Krems in-
vestiert im kommenden Jahr 
3,97 Millionen Euro – unter 
anderem in diverse Bauprojek-
te, Sanierungsmaßnahmen und 
Feuerwehrfahrzeuge.

von CLAUDIA BRANDT

Den größten Budgetposten macht 
der Straßenbau aus, hier plant die 
Stadt 1,02 Millionen Euro auszu-
geben. An zweiter Stelle stehen 

Investitionen in den Bereich der 
Stadtbetriebe. Für den Wasser- 
und Kanalbau sowie den Hoch-
wasserschutz sind etwas über 
eine Million Euro vorgesehen. 
Ebenfalls im Budget enthalten 
sind die Planungskosten für den 
Feuerwehrhausbau in Egelsee, 
der Ankauf von Feuerwehrfahr-
zeugen sowie Sanierungsmaß-
nahmen im „Dom der Wachau“, 
in der Evangelischen Kirche und 
der Pfarrkirche Stein. 

„Nicht alles, was sinnvoll und 
notwendig wäre in der Stadt ist 
sofort umsetzbar. Einige not-
wendige Investitionen müssen 
auf später verschoben oder auf 
mehrere Jahre verteilt werden“, 
erklärt Bürgermeister Reinhard 
Resch (SPÖ) in seiner Budget-
rede. Auf einiges werde man 
auch verzichten müssen. Alle 
Beteiligten müssten hier zurück-
stecken und die Realitäten akzep-
tieren. Dennoch könne man 2015 

einige „großartige Investitionen“ 
umsetzen.

„Nicht zu Tode sparen“ 
Auch Finanzstadtrat Erwin 
Krammer (ÖVP) spricht von 
„maßgeblichen Investitionen“, 
welche die Stadt für  das kom-
mende Jahr plane. „Es ist kein 
Budget, wo nur das Sparen im 
Vordergrund steht. „Die Stadt 
wird nicht zu Tode gespart“, be-
tont der Politiker. 
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Klick was G’scheits!
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BAUPROJEKT

Volksschule soll bis 2016 
saniert und erweitert werden

V. l.: Pater Udo Fischer, René Schmid, SP-Bürgermeister Leopold Prohaska, 
Architekt Fritz Göbl, Gemeinderat Manfred Harbich, Bauleiterin Karin Sam, 
SP-Vizebürgermeister Josef Böck, Gemeinderat Gottfried Thornhammer und 
Volksschul-Direktorin Hedwig Felsner

UMBAUMASSNAHMEN

Sanierungsmaßnahmen:
• Sanitäre Einrichtungen
• Erneuerung der Raumheizung
• Wärmeschutztechnische Maßnah-

men (thermische Sanierung, um die 
Energiekosten deutlich zu senken)

• Anpassung der Elektroinstallation
• Raumakustische Maßnahmen in 

den Aufenthaltsbereichen und 
Klassenräumen

• Erneuerung von abgenutzten 
Bauteilen wie Türen, Fenster und 
Fußböden

• Energieeffi ziente Beleuchtung im 
gesamten Gebäude

Bauliche Erweiterungen:
• Neues Stockwerk über dem Haupt-

eingang für ein Lehrer- und ein 
Klassenzimmer

• Das derzeitige Lehrerzimmer wird 
zu einem Besprechungszimmer

• Die Halle im Erdgeschoß wird in 
Richtung Pausenhof erweitert

• Der Geräteraum des Turnsaals wird 
vergrößert

• Das Brandschutzkonzept des 
Landesfeuerwehrverbands wird 
umgesetzt

• Die unteren Geschoße werden 
durch einen Treppenlift barrierefrei 

mich, wenn ich den Schülern, 
sowie den Eltern und Lehrern 
ihr neues ‚Zuhause‘ nach der 
Fertigstellung übergeben kann“, 

erklärt der Gemeindechef. Das 
Endergebnis solle eine Schule 
sein, in der man sich wohlfühlt, 
so Prohaska abschließend. 

PAUDORF. Die in die Jahre ge-
kommene Volksschule in Pau-
dorf soll 2015 und 2016 gene-
ralsaniert und baulich erweitert 
werden. SP-Bürgermeister Leo-
pold Prohaska stellte die Um-
baupläne den Eltern vor.

Gemeinsam mit dem Architek-
tenbüro Göbl und Karin Sam, 
die für die örtliche Bauaufsicht 
zuständig ist, wurde dem inte-
ressierten Publikum Auskunft 
über die Pläne der neuen Räume 
und den Zeitplan gegeben. Dem-
nach sollen die Bauarbeiten Mitte 
März 2015 beginnen. 
Die Hauptetappen des Umbaus 
werden vor allem in den Ferien 
2015 abgewickelt. Der Großteil 
sollte bis zu Beginn des Schul-
jahres 2015/2016 umgesetzt sein. 
Der zweite Teil der Bauarbeiten 
ist für die Sommerferien 2016 ge-
plant. Sollte nichts Unvorherseh-
bares dazwischen kommen, ist 
der Umbau bis Anfang des Schul-
jahres 2016/17 abgeschlossen. 
Während der Unterrichtszeit wird 
auf einen möglichst störungsfrei-
en Schulbetrieb geachtet.

Millionenprojekt
Die Baukosten belaufen sich laut 
Bürgermeister Prohaska auf rund 
1,8 Millionen Euro. „Ich freue 

KREMSER BANK

Förderpreis: Einreichfrist endet
KREMS. Der Countdown läuft: 
Noch bis 31. Dezember 2014 
können Vereine, NGOs und In-
teressensgruppierungen ihre 
Projekte für den Förderpreis der 
Privatstiftung Sparkasse Krems 
einreichen. Der Preis ist mit einer 
Gesamtsumme von 75.000 Euro 
dotiert. Im Fokus stehen Projek-

te, die in der Region Krems um-
gesetzt werden.
Der Förderpreis wurde im Jahr 
2013 das erste Mal an zehn Pro-
jektträger in der Region verge-
ben. Aufgrund der großen Re-
sonanz hat sich der Vorstand der 
Privatstiftung Sparkasse Krems 
dazu entschlossen, den Förder-

preis 2014 erneut auszuschrei-
ben. Eingereicht werden können 
sowohl abgeschlossene Projekte 
als auch Projektideen, die kurz 
vor der Realisierung stehen.
Einreichunterlagen und Teilnah-
mebedingungen ¤ nden Interes-
sierte auf www.kremserbank.at/
Privatstiftung.

Lehrlinge ausgezeichnet
RASTENFELD. Insgesamt 13 
Lehrlinge aus Niederösterreich 
wurden von der Landarbeiter-
kammer für ihre ausgezeichneten 
Lehrabschlüsse geehrt, die 
sie in den Sparten Gartenbau, 
Forstwirtschaft, Landwirtschaft, 
Biomasse- und Bioenergie, 
Weinbau- und Kellerwirtschaft 
sowie Einzelhandelskaufmann 
erbracht haben. Aus dem Bezirk 
Krems wurde der Rastenfelder 
Thomas Lemp ausgezeichnet, der 
im Familienbetrieb eine Lehre als 
Landwirt absolviert.

Bürgerinfo verschoben
GFÖHL. Aus Witterungsgründen 
musste eine Bürgerinfo-Veran-
staltung der Stadtgemeinde, die 
für den 4. Dezember geplant 
war, verschoben werden. Die 
Veranstaltung fi ndet nun am 
Donnerstag, 8. Jänner 2015, 
statt. Auf dem Programm steht 
das Thema „Stadtentwicklung ab 
2010“. Beginn ist um 19 Uhr im 
Stadtsaal.

KURZ & BÜNDIG
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MAGISTRAT

Mit Amtssignatur Zeit 
und Papier sparen
KREMS. Ab sofort können Un-
terlagen elektronisch beim An-
lageamt der Stadt eingebracht 
werden. Dabei ist zu beachten, 
dass für die Amtssignatur Platz 
freigehalten wird.

Schon seit dem Jahr 2003 werden 
beim Anlagenamt des Kremser 
Magistrats alle Dokumente aus 
dem Baurecht, dem gewerblichen 
Betriebsanlagenrecht, Wasser-
recht, Schifffahrtsrecht, Eisen-
bahnrecht, Forstrecht, Natur-
schutzrecht oder Luftfahrtrecht 
elektronisch erfasst. Nun wird 
der nächste Schritt gesetzt: Durch 
die Einführung der Amtssignatur 
können ab sofort alle Unterlagen 
elektronisch eingereicht werden. 
Dieses Service soll helfen, Amts-
wege zu verkürzen und Zeit be-

ziehungsweise Papier zu sparen. 
Für die Antragsteller gibt es 
dabei ein paar „Formvorschrif-
ten“ zu beachten. Wichtig ist, 
dass alle elektronischen Unter-
lagen einen freien Bereich für 
Behördenvermerke beinhalten. 
Dieser Bereich soll zumindest 
im Format DIN A5 quer sein. Er 
kann bei Textbeilagen am Be-
ginn oder am Ende eines Doku-
ments eingefügt werden und ist 
bei Plandarstellungen in unmit-
telbarer Nähe des Plankopfes zu 
platzieren. 

INFORMATION

Für Fragen stehen die Mitarbeiter 
des Anlagenamtes unter Tel.: 
02732/801-433  oder per E-Mail 
an anlagenrecht@krems.gv.at 
zur Verfügung.

LEHRLINGSEMPFANG

„Erfolgsfaktoren für 
Wirtschaftsstandort“
KREMS. 122 Lehrlinge aus 
Krems schlossen im laufenden 
Jahr ihre Ausbildung ab. Beim 
Empfang im Steiner Rathaus 
würdigten Bürgermeister Rein-
hard Resch (SPÖ) und Wirt-
schaftsstadtrat Erwin Kram-
mer (ÖVP) ihre Leistungen.  

„Ich gratuliere Ihnen herzlich 
und möchte Ihnen gleichzeitig 
danken. Gut ausgebildete Fach-
kräfte wie Sie sind Vorbild in 
unserer Stadt und in der gesam-
ten Region“, betonte Bürger-
meister Reinhard Resch beim 
Empfang der jungen Kremser. 

Wirtschaftsstadtrat Erwin Kram-
mer ergänzte: „Wir brauchen 
junge Menschen mit einer guten 
Berufsausbildung. Sie sind ent-
scheidende Erfolgsfaktoren für 
den Wirtschaftsstandort.“ 
Resch und Krammer überreich-
ten Urkunden an Ivo Agatic, 
Mark Anderl, David Baumgart-
ner, Katharina Buchinger, Lisa 
Buchinger, Christian Buchmayer, 
Cornelia Ebner, Zoe Edler, San-
dra Friedl, Patrick Gutlederer, 
Christian Hauser, Emilia Jäger, 
Kerstin Lehner, Alban Mushko-
laj, Sonja Pittermann, Maureen 
Reiter, Sebastian Marco Wichart 
und  Christina Maria Zeiner. 

Bürgermeister Reinhard Resch und Stadtrat Erwin Krammer gratulierten den 
jungen Fachkräften zu ihrem erfolgreichen Lehrabschluss.              Foto: Stadt Krems

Mitgliederehrung Rückschau auf die vergangenen fünf Jahre hielt die 
Paudorfer SPÖ bei ihrer Mitgliederversammlung in Tiefenfucha. Zudem 
wurden die Kandidaten und das Programm für die Gemeinderatswahl prä-
sentiert. Abschließend wurden einige langjährige Mitglieder geehrt. Im Bild 
(v. l.): Gemeindeparteivorsitzender Manfred Harbich, Hubert Panwinkler 
und Karl Graf (60-jährige Mitgliedschaft), Bürgermeister Leopold Prohaska 
und Landesparteivorsitzender Matthias Stadler.

ENERGIEMODELLREGION

Klimaziele überprüft
KREMS. Die Klima- und Ener-
giemodellregion Krems hat sich 
erstmals einer Überprüfung 
unterzogen. Im Bericht wird 
Krems bescheinigt, auf einem 
guten Weg zu sein.

Krems ist seit 1999 Klimabünd-
nisgemeinde und hat seit 2013 ein 
Klima- und Energieleitbild. Nun 
fand eine Überprüfung statt, wel-
che die Klima- und Energiemo-

dellregion unter die Lupe nahm. 
Geprüft und ausgewertet wurden 
die Aktivitäten der vergangenen 
beiden Jahre. Laut dem jetzt vor-
gestellten Prüfbericht ist Krems 
als Klima- und Energiemodellre-
gion auf einem guten Weg. Po-
tenziale liegen laut dem Bericht 
im Ausbau erneuerbarer Energie-
versorgung, bei Gebäudesanie-
rungen und in der Kooperation 
mit dem Land Niederösterreich 
bei Energieberatungen.

In der Klima- und Energiemodellregion Krems machten Elektroautos auf ihrer 
Sommertour durch Europa Halt, um ihre Akkus aufzuladen. Foto: Stadt Krems
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UMFRAGEAKTION

Bürgermeister auf Hausbesuch:
Lob und Verbesserungsvorschläge
LANGENLOIS. Mit einer auf-
wändigen Bürgerbefragung 
sorgte der Langenloiser Bür-
germeister Hubert Meisl (ÖVP) 
in den vergangenen Monaten 
für Aufsehen. Jetzt liegt ein 
Großteil der Ergebnisse aus den 
einzelnen Katastralgemeinden 
vor. Die Bürger loben die hohe 
Lebensqualität in der Stadtge-
meinde, haben jedoch auch Ver-
besserungswünsche.

von CLAUDIA BRANDT

Sämtliche Langenloiser Haushal-
te haben in den vergangenen Mo-
naten Besuch von Bürgermeister 
Hubert Meisl und verschiede-
nen Stadt- und Gemeinderäten 
bekommen. Die ÖVP-Politiker 
sammelten Fragebogen zur Le-
bensqualität in Langenlois ein, 
die zuvor jedem Haushalt per 
Post zugestellt worden waren. 
Gleichzeitig standen sie für An-
liegen der Bürger zur Verfügung.

Haindorf steht noch aus 
„Wir sind seit Mai unterwegs“, 
berichtet der Bürgermeister bei 

einem Pressegespräch. Bis zu 
drei Mal versuchten er und sein 
Team die Bewohner zu erreichen. 
In Mittelberg, Zöbing, Reith, Go-
belsburg und Schiltern sei die 
Aktion bereits abgeschlossen. 
Rund 800 Haushalte in Haindorf 
fehlten derzeit noch.
Vor wenigen Tagen bekamen 
die Bürger die Auswertung der 
Fragebögen per Post zugestellt. 
Aktuell läuft die Auswertung 
von Gobelsburg. Die Ergebnis-
se von Langenlois sollen beim 
Neujahrsempfang am 16. Jänner 
präsentiert werden.

Mehrheit fühlt sich wohl
Schon jetzt zeigt sich, dass sich 
die Ergebnisse in den einzelnen 
Katastralgemeinden ähneln: Über 
90 Prozent der Befragten gaben 
an, sich in ihrer Heimatgemein-
de wohlzufühlen. Gelobt werden 
unter anderem die Ruhe, die schö-
ne Aussicht, die gute Luftqualität 
und das ansprechende Ortsbild. 
Doch die Bürger haben auch Ver-
besserungswünsche: Häu� g ge-
nannt wurden diverse Straßensa-
nierungen, der Bau oder Ausbau 

von Kinderspielplätzen oder Ge-
schwindigkeitsüberwachungen. 
Viele der angesprochenen Anlie-
gen (wie wackelnde Kanaldeckel 
oder Baumschnittarbeiten) seien 
bereits erledigt worden, berichtet 
der Bürgermeister.
Ganz oben auf der Wunschlis-
te stehen außerdem ein weite-
rer Allgemeinmediziner sowie 

Einkaufsmöglichkeiten in den 
einzelnen Katastralgemeinden. 
„Den klassischen Greißler wird 
es nicht mehr geben. Wir müs-
sen über alternative Versorgungs-
möglichkeiten nachdenken“, er-
klärt der Bürgermeister und 
nennt als Beispiel ein Senioren-
taxi. 
Als „einen Traum“ bezeichnet 
Meisl die Gespräche mit den Bür-
gern. Die Aktion sei kein Wahl-
Gag: „Ich mache mir Gedanken 
über die Zukunft“. Der Stadtchef 
betont, dass die Aktion von ihm 
privat � nanziert wird. 

Meisl weist Kritik zurück
Bei der Bevölkerung kämen die 
Hausbesuche gut an: „Es waren 
keine zehn Häuser, bei denen wir 
auf Ablehnung gestoßen sind“, 
erklärt Meisl. Lediglich drei oder 
vier Haushalte hätten kein Inter-
esse bekundet. Der Bürgermeis-
ter weist damit auch Kritik an der 
Vorgehensweise zurück. Grünen-
Stadtrat Andreas Nastl wiederum 
berichtet von mehreren Personen, 
die sich durch die Umfrageaktion 
bedrängt gefühlt hätten.

Stadtchef Hubert Meisl präsentiert 
die Ergebnisse seiner umfangreichen 
Bürgerbefragung.                 Foto: Brandt

Jahreshauptversammlung Die SPÖ Rastenfeld hatte dieser Tage zur Jahreshauptversammlung geladen. Ortspar-
tei-Vorsitzender Josef Dastel (vo, 4. v.l.), sein Stellvertreter Herbert Rogner (vo, 5. v. l.), Kassier Hans Wanner (vo, 6. v. l.) 
und Schriftführer Gerhard Schwarz (vo, 2. v. l.) wurden einstimmig wiedergewählt. Außerdem wurden die Kandidaten 
für die bevorstehende Gemeinderatswahl vorgestellt. Bei der Versammlung konnten auch SPÖ-Bezirksvorsitzender 
Reinhard Resch (vo, 3. v. l.) sowie Bezirksgeschäftsführer Werner Stöberl begrüßt werden.
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PREISVERLEIHUNG

ORTE ausgezeichnet
ST. PÖLTEN/STEIN. Das in 
Krems-Stein ansässige nieder-
österreichische Architekturnetz-
werk ORTE wurde im Festspiel-
haus St. Pölten für hervorragende 
Leistungen auf dem Gebiet der 
Architektur mit dem Würdi-
gungspreis des Landes Nieder-
österreich 2014 ausgezeichnet. 
Architekt und Jury-Mitglied 

Klaus-Jürgen Bauer: „Wenn 
Niederösterreich mit moderner 
Architektur auf der nationalen 
oder internationalen Landkarte 
erscheint, verdankt es dies der 
Arbeit der Architekturvermittler 
von ORTE“. Entgegengenommen 
wurde der Preis von den ORTE-
Vorständen Martina Barth-Se-
delmayer und Georg Bauer.

Die ORTE-Vorstände Georg Bauer und Martina Barth-Sedelmayer gemeinsam 
mit VP-Landeshauptmann Erwin Pröll.  Foto: Erich Marschik

GEMEINDE

Feier für Jungbürger
RASTENFELD. Die  Gemeinde 
lud junge Rastenfelder der 
Jahrgänge 1997 und 1998 zur 
bereits zweiten Jungbürgerfeier 
ins Restaurant Hettegger nach 
Niedergrünbach.

VP-Bürgermeister Gerhard 
Wandl und fast der gesamte Ge-
meindevorstand sowie der Ju-
gendgemeinderat freuten sich 

über das große Interesse der Jung-
bürger. Bei der Zusammenkunft 
stellte der Bürgermeister die Ge-
meinde vor und betonte die Be-
deutung der aktiven Mitarbeit für 
die Zukunft Rastenfelds. Ernst 
Sachs vom Landesjugendreferat 
berichtete den Teilnehmern von 
der Jugendarbeit der Landesre-
gierung. Abschließend erhielten 
die Jugendlichen eine Jungbür-
gerurkunde überreicht.

V. l. die Gemeinderäte Markus Hennebichler, Gerhard Rauscher und Josef Da-
stel, Vizebürgermeister Anton Reiter, Verena Hagmann, Selina Hofbauer, Jürgen 
Rauch, Stefanie Hettegger, Natalie Bauer, Valentin Troll, Bürgermeister Gerhard 
Wandl, Daniel Pfeiffer, Richard Damberger, Patrick Weitl und Ernst Sachs.

TOURISMUSKONFERENZ

Donauschifffahrt bringt jährlich 
44 Millionen für Niederösterreich
WACHAU. Die Kabinenschiff-
fahrt auf der Donau stand im 
Mittelpunkt einer Pressekonfe-
renz, die im Rahmen der fünf-
ten „Internationalen Donau 
Tourismus Konferenz“ in 
Krems abgehalten wurde. 

von ALEXANDRA MUNK

„Die Donau ist ein wichtiger Tou-
rismusfaktor“, erklärt VP-Touris-
muslandesrätin Petra Bohuslav. 
„Rund 44 Millionen Euro an 
Wertschöpfung werden jährlich 
durch die Schifffahrt erzielt“, so 
Bohuslav weiter. Laut Bernhard 
Schröder, Geschäftsführer der 
Donau Niederösterreich Touris-
mus GmbH, gibt es in der Kabi-
nenschifffahrt seit langem eine 

Wachstumsphase. So waren die 
Donauschiffe in den 1990er Jah-
ren durchschnittlich 160 Tage im 
Jahr im Einsatz, mittlerweile sind 
es bereits etwa 240 Tage. In der 
Wachau würden laut Schröder 

vor allem Betriebe in den „Hot-
spots“ Dürnstein und Krems von 
den zahlreichen Schiffstouristen 
pro� tieren. 
Derzeit kommen laut Christoph 
Madl von der Niederösterreich 

Werbung rund 60 Prozent der 
Kabinenschifffahrtsgäste aus 
Europa, die meisten davon aus 
Deutschland. 40 Prozent der 
Gäste sind Nicht-Europäer, vor 
allem Besucher aus den USA, 
Kanada, Australien und Neusee-
land. Laut Bernhard Schröder 
und Gerhard Skoff (Danube Tou-
rism Commission) ist vor allem 
eine gut ausgebaute Infrastruktur 
wichtig, um auch künftig im in-
ternationalen Vergleich mithalten 
zu können.
 
Neue Ziele besichtigt
Zum Abschluss der Touris-
muskonferenz wurden mit dem 
Kamptal und dem Kremstal 
mögliche neue Aus¢ ugsziele für 
die Schiffspassagiere besucht. 

V. l.: Gerhard Skoff (Präsident der Danube Tourism Commission), Bernhard 
Schröder (Donau Niederösterreich Tourismus), VP-Tourismuslandesrätin Petra 
Bohuslav und Christoph Madl (Niederösterreich Werbung) Foto: Munk
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Leben

Versammlungen oder 
Meetings moderieren

Als Moderator hat man es 
in der Hand, die Moderation 
eines Meetings oder einer 
Besprechung zu gestalten. 
Somit trägt man eine große Ver-
antwortung, hat jedoch ebenso 
eine Mende Spielraum, wie man 
die Moderation gestaltet. Für 
eine gelungene Moderation ist 
eine sehr gute Vorbereitung 
das Um und Auf. Wie man das 
am besten angeht, erklärt Tips.

Bei der Moderation kann einiges 
von den Profis im Fernsehen 
abgeschaut werden, denn die 
Themen, die diese behandeln, 
sind immer gut vorbereitet. Wenn 
man gut informiert ist, hat das 
auch für einen persönlich Vorteile. 

Durch die Beschäftigung mit 
dem Thema kennt sich der Mo-
derator mit der Materie aus und 
legt bereits die ersten Schwer-
punkte der Moderation fest. Im 
Vorfeld werden Fragen notiert, 
mit denen die Gruppe gelenkt  
und inspiriert werden kann. 
Besonders wichtig ist, dass ein 
Moderator eine neutrale Haltung 
einnimmt und nicht Partei  ergreift. 
Diskussionsbeiträge werden 
weder gewertet noch kommen-
tiert und es ist darauf zu achten, 
dass alle Teilnehmer gleicher-
maßen zu Wort kommen und 
sich niemand übergangen fühlt.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Christina-
Anna
Stenz

Christina-

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Karriere-Tips
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Swirl Bread mit Beeren 
und Zimt

Zutaten: Teig: 180 ml warme 
Milch,  270 g Mehl, 1 Pkg. Germ, 
40 g geschmolzene Butter, 1 EL 
Zucker, 1 Eigelb, Prise Salz; Fül-
lung: ca. 400 g Beeren, 50 g ge-
schmolzene Butter, 20 g Zucker, 1 
TL Zimt, 1 Vanilleschote; 1 Eiweiß, 
Staubzucker;
Zubereitung: Die Milch, den 
Germ und den Zucker verrühren, 
auf die Seite stellen und ruhen 
lassen. Anschließend das Eigelb 
sowie die geschmolzene Butter un-
terheben und das Ganze schaumig 
schlagen. Als Nächstes das Mehl 
und die Prise Salz dazugeben und 
zu einem glatten Teig kneten (der 
Teig sollte auf keinen Fall zu klebrig 
sein). Nun den Teig für zirka eine 
Stunde gehen lassen. Nach der Ru-
hezeit den Ofen auf 190°C Umluft 
vorheizen und die Füllung vorberei-
ten. Dazu einfach die geschmolze-
ne Butter, den Zucker, Vanillemark 
aus der Schote und den Zimt 
gemeinsam verrühren. Den Teig 
nun auf eine bemehlte Unterlage 
geben und rechteckig ausrollen, 
die Füllung auf den Teig streichen 
und auf die Füllung die Beeren 
verteilen. Als nächsten Schritt den 
Teig zusammenrollen, längs in 
der Mitte einmal durchschneiden 
und dann wie einen Zopf fl echten 
und zu einem Kranz formen. Als 
letzten Schritt eine Auflaufform 
mit Butter bestreichen, den Kranz 
in die Aufl aufform legen und das 
Ganze mit dem verquirlten Eiweiß 
bestreichen. Nun für ungefähr 20 
Minuten backen lassen, das Swirl 
Bread kurz abkühlen lassen, mit 
dem Staubzucker bestreuen und 
am besten gleich warm genießen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Carina Zeilinger, 4920 
Schildorn. Sie erhält dafür 20 Euro 
Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Her-
renstraße 1, 4320 Perg oder per 
E-Mail an rezept-tips@tips.at

Rezept-Tips

Privatinitiative Ein großes Herz bewies Herbert Steininger zu seinem 
70. Geburtstag, indem er 500 Euro für den Sozialfonds der Stadt Krems zur 
Verfügung stellte. „Ich möchte einer Familie helfen, der es nicht so gut geht 
wie mir“, so sein Argument. Sozialstadträtin Eva Hollerer nahm den Scheck 
entgegen und bedankte sich im Namen der Stadt für die großzügige Geste. 
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STRASSENFEST

Geld für Volksschüler
KREMS. Unter dem Motto „Zwei 
Weltreligionen – Wir für Kinder 
in Krems“ organisierte die städ-
tische Fachstelle für  Integration 
in Zusammenarbeit mit den 
Kremser Kulturvereinen und 
Religionsgemeinschaften ein 
Charity-Straßenfest für Kinder 
aus Krems. Der Erlös von 1.400 

Euro wurde an den Elternver-
ein der Volksschule Lerchenfeld 
übergeben. „Mit dieser Summe 
können wir Kindern aus armuts-
gefährdeten Familien die Teil-
nahme an Schulveranstaltungen 
und Projekttagen finanzieren“, 
freut sich Elternvereinsobfrau 
Nicole Schwanzelberger.

Bei der Spendenübergabe gab es viele strahlende Gesichter.          Foto: Stadt Krems
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Öffnungszeiten: Montag - Freitag 7.40 - 20.00 Uhr
Samstag 7.40 - 18.00 Uhr

Hofer. Da bin ichmir sicher.

Diese Artikel sind nur in der oben genannten Filiale erhältlich. Abgabe nur in Haushaltsmengen und solange der Vorrat reicht.
Kein Flaschenpfand, inkl. sämtlicher Steuern. Alle Artikel ohne Dekoration. Die Abbildungen verstehen sich als Serviervorschläge bzw. Symbolfotos.
Beim Kauf eines Elektro- bzw. Elektronikartikels können Sie Zug um Zug ein gleichwertiges Gerät unentgeltlich in unseren Filialen zurückgeben.
Technische und optische Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten.

www.hofer.at
Besuchen Sie uns
auf Facebook

WIEDERERÖFFNUN
G

Donnerstag

11.12.
7.40 Uhr

ERÖFFNUNGSANG
EBOTE

NUR IN 3500 KREMS · GEWERBE
PARKSTRASSE 2

Luxus-Daunen-
Kassettendecke
Bezug aus 100%Baumwolle,
das Gewebe ist atmungsaktiv und
gleichzeitig schönweich und leicht,
Füllung aus ca. 720 g naturweißen
neuen Entendaunen und
-federn Klasse I, 80%Daunen,
20% Federn nach
DIN EN 12934,
Gr. 140 x 200 cm

40 °Bezug:
6735127

Heißluftfritteuse
Temperatureinstellung von
ca. 0 - 200 °C

Hauszustellungs-Preise
undweitere Infos unter
www.hofer.at und in
Ihrer Hofer Filiale.

inkl. kostenloser
Rückgabe eines gleich-

artigen Altgerätes

Hauszustellungs-Preise
undweitere Infos unter
www.hofer.at und in
Ihrer Hofer Filiale.

inkl. kostenloser
Rückgabe eines gleich-

artigen Altgerätes

Hochdruckreiniger K 4.150
• Druck: 20 -max. 130 bar
• Wassermenge: max. 420 l/Std.
• Zulauftemperatur: max. 40 °C
• Anschlussleistung: 1,8 kW
• inkl. Zubehör

Handstaubsauger mit
Zyklonen-Technologie
• 900W/220 - 240 V
• Gewicht: ca. 1,8 kg
• inkl. Zubehör

EXTRA KRÄFTIGER
HANDSTAUBSAUGER

Universaltisch
• Beine höhenverstellbar von 72 - 90 cm
• geeignet für den Innen-
und Außenbereich

• Maße Tischplatte:
100 x 60 x 4 cm

TRAGKRAFT BIS
ZU 120 KG

Ceran-Grill
Temperatureinstellung über Dreh-
knopf, Schott Ceran®-Glaskeramik-
Grillfläche (Gr. ca. 31 x 19 cm), Gehäuse,
Griffe und Fettauffangschale aus
hochwertigem Edelstahl,
inkl. Kontrollleuchte

Tonnentaschenfeder-
kern-Matratze
mit seinen 7 ergonomischen Liegezonen,
Gr. 90 x 190 und 90 x 200 cm

auf die
Matratze:

1337

VERSTELLBARES
KOPFTEIL

Kühl-/Gefrierkombination
• Energieeffizienzklasse A+
• Nutzinhalt Gefrierteil: 80 l
• Nutzinhalt Kühlteil: 210 l
• Gefriervermögen: 11 kg/24 Std.
• Lagerzeit bei Ausfall des
Gefrierteils: 16 Std.

• Kühl- und Gefrierfach separat regelbar
• Türanschlagwechselbar, höhen-
verstellbare Füße an der Front

• Maße: ca. 177 x 60 x 67 cm (H x B x T)
• Bruttogewicht: 77 kg

1.200 W

TEMPERATUR EINSTELLBAR
VON 50 BIS 250 °C

LEISTUNG 1.230 W

Lattenrost
7-Zonen-Lattenrost mit Rahmen aus stabilem

Buche-Massivholz und 28 hochelastischen
Federleisten, Gr. 90 x 200 cm

NO FROST-TECHNOLOGIE IM
KÜHL- UND GEFRIERBEREICH

GESAMT-NUTZINHALT: 290 L

NIE MEHR ABTAUEN –
DADURCH ENERGIE SPAREN

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

29,99
per Stück

29,99
per Stück

79,99
per Stück

89,99
per Stück

24,99
per Stück

49,99
per Stück

69,99
per Stück 329�

per Stück

319�
per Stück

119�
per Stück

Weintemperierschrank
• Nutzinhalt: 215 l
• Energieeffizienzklasse B
• Gewicht: 58 kg
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Hofer. Da bin ichmir sicher.

www.hofer.at
Besuchen Sie uns
auf Facebook
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WIEDERERÖFFNUNG

Donnerstag

11.12.
7.40 Uhr

ERÖFFNUNGSANGEBOTE
NUR IN 3500 KREMS · GEWERBEPARKSTRASSE 2

1) Vorausgesetzt das ent-
sprechende Signal ist am
Aufstellungsort verfügbar.
2) Für den Empfang verschlüsselter
Sendeanstaltenwird ein CI+ Modulmit
Smart-Card benötigt.

2 HDMI®-EINGÄNGE
UND USB-ANSCHLUSS

Auto-Kindersicherheitssitz
• Normengruppe 1 - 3/
Gewichtsklasse 9 - 36 kg

• Alter: ca. 9 Monate - 12 Jahre
• schnelle und sichere Befestigungmit
3-Punkt-Gurt-System

• optimierter Seitenaufprallschutz
• inkl. Becherhalter

MIT OFFIZIELLER
FERRARI-LIZENZ

LED-Deckenfluter
• Lichtfarbe: warmweiß
• Energieeffizienzklasse A

HÖHENVERSTELLBAR
VON 1,2 - 1,9 M

Trolley in Style 20”
geräumiges Hauptfachmit
Kreuzspanngurt und Reiß-
verschluss-Innentasche,

ausziehbarer Teleskopgriff,
mit 4 leichtlaufenden,

kugelgelagerten Rollen,
Maße: ca. 48 x 33 x 22,5 cm,

Gewicht: ca. 2,8 kg

HANDGEPÄCKS-
TAUGLICH

CD-Stereoanlage mit Bluetooth
• UKW-Radiomit PLL-Tuner
• CD-Laufwerk für die Wiedergabe von Audio-CDs
• Musikstreaming über Bluetooth vonmobilen Endgeräten
• Maße (B x T x H):
Anlage: 36 x 23 x 11 cm,
Lautsprecher: 13 x 23 x 25 cm

Outdoor-Navigationssystem 7,62 cm (3”)
MEDION® GoPal® S3877 (MD 99355)
• topografisches Kartenmaterial von AT + DE in 1:100.000 vorinstalliert
• robust undwasserfest (IPX7)
• Bluetooth-Schnittstelle1

• 3D-Kompass und barometrischer Höhenmesser
•Maße/Gewicht: ca. 10,3 x 5,9 x 1,9 cm (H x B x T), ca. 110 g

1) Die Kompatibilität zu allen imHandel erhältlichen
Bluetooth-Geräten kann nicht gewährleistet werden.

3in1 Multifunktionssystem PIXMA MG2555
• Druckauflösung: bis zu 4.800 x 600 dpi
• Druckgeschwindigkeit: 8 ISO-Seiten/Min. in S/W,
ca. 4 ISO-Seiten/Min. in Farbe

• Scannenmit bis zu 600 x 1.200 dpi
• inkl. umfangreichem Softwarepaket
• Maße: 42,6 x 30,6 x 14,5 cm (B x T x H)
• Gewicht: 3,5 kg

Bitte System-
voraussetzungen beachten!

Tablet-PC 19,9 cm (7,85”) mit WLAN
MEDION® LIFETAB® S7852
• Quad-Core-Prozessor
• AndroidTM 4.4, KitKat®
• GPS-Sensor
• bis zu 16 GB interner
Speicher

• sensationell scharfe 16:9-Bilder in einem schlanken Gehäuse
• Triple-Tuner – DVB-T, DVB-C, DVB-S2: empfangen Sie digitales
Fernsehen in HD-Qualität1 via Kabel oder Satellit und digitales
Fernsehen terrestrisch ohne zusätzliche Geräte

• CI+ Schnittstelle integriert für den Empfang
von verschlüsselten Sendern ohne
zusätzliche Receiver2

• dynamischer Kontrast: 20.000:1
• Energieeffizienzklasse A
• inkl. Zubehör
Maße/Gewicht:
• ohne Fuß: ca. 57,8 x 37,2 x 5,6 cm
(B x H x T)/5,3 kg

• mit Fuß: ca. 57,8 x 40,5 x 13,6 cm
(B x H x T)/5,6 kg

LED-Backlight-TV 59,9 cm (23,6”)
mit integriertem Triple-Tuner

inkl. Fernbedienungmit Batterien
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LED-Backlight-Monitor 68,6 cm (27”)
MEDION® LIFE ® P57007 (MD 21274)
• dynamischer Kontrast von 5.000.000:1
• DVI-D-Eingang und HDMI®-Eingang
• mehrsprachige Menüführung (OSD)
• MHL verbindet Ihren Monitormit Ihrem
Smartphone und Tablet

• 2 integrierte Lautsprecher
• Maße/Gewicht:
ca. 64,5 x 44,2 x 18,7 cm
(B x H x T)/mit Fuß: ca. 5,2 kg

• inkl. Zubehör

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

3 JAHRE
GARANTIE

59,99
per Stück

34,99
per Stück

49,99
per Stück

29,99
per Stück

89,99
per Stück

69,99
per Stück

129�
per Stück

179�
per Stück

149�
per Stück

Diese Artikel sind nur in der oben genannten Filiale erhältlich. Abgabe nur in Haushaltsmengen und solange der Vorrat reicht.
Kein Flaschenpfand, inkl. sämtlicher Steuern. Alle Artikel ohne Dekoration. Die Abbildungen verstehen sich als Serviervorschläge bzw. Symbolfotos.
Beim Kauf eines Elektro- bzw. Elektronikartikels können Sie Zug um Zug ein gleichwertiges Gerät unentgeltlich in unseren Filialen zurückgeben.
Technische und optische Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Shiatsu-Nacken-Massagegerät
• 4 rotierende Massageköpfe
• Leistung: 24 W
• Maße: ca. 58 x 34 x 20 cm
• Gewicht: 1,55 kg

29,99
per Stück

3 JAHRE
GARANTIE
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WAIDHOFEN AN DER YBBS/
AMSTETTEN.  Wenn von der 
Landschaft rund um die Stadt 
der vier Türme im dichten No-
vembernebel nichts zu sehen 
ist, kann dem Wanderer statt-
dessen das seltene Schauspiel 
gefrierenden Nebels in seinen 
zauberhaftesten Facetten be-
gegnen. 

von ERICH SCHACHERL

Der November hat nicht gerade 
den Ruf, ein gutes Monat für 
Wanderungen zu sein. Die Zeit 
des Übergangs vom Herbst zum 
Winter ist gerne mit nebeligen, 
grauen Tagen gefüllt. Die Tem-
peratur bewegt sich oft um den 
Nullpunkt, eisige Winde kühlen 
die Luft noch weiter ab. Dort wo 
Nebel, Wind und Kälte aufein-
andertreffen, taucht Väterchen 
Frost auf, überzieht das Land 
mit einer hauchdünnen Eis-
schicht, lässt Baumwipfel bre-
chen und macht Autofahrten zu 
nicht ungefährlichen Aktionen.  
An den richtigen Plätzen – 
draußen im Wald nämlich – gibt 
diese Kombination von Kälte, 
Wind und Nebel der Natur ein 
faszinierendes Aussehen, das 
zu sehen sich lohnt. Bekannt-
lich heißt es ja, dass es kein un-

passendes Wetter für Outdoor-
Freuden gibt, nur unpassende 
Kleidung. Wer sich also in seine 
Winterausrüstung kleidet und 
im besten Falle auch noch eine 
Thermoskanne heißen Tee mit-

nimmt, kann dieses besondere 
und seltene Erscheinungsbild 
der Natur genießen. 

Eisige Schönheiten
Ausgangspunkt der Tour ist die 
ÖBB Haltestelle Waidhofen/
Ybbs Stadt. Ich folge dem 
Hirschberger Höhenweg, der 
Hirschberg (857 m) als mein 
Ziel ist mit zwei Stunden drei-
ßig Minuten am Wegschild an-
gegeben. Auf einer schmalen 
Asphaltstraße geht es gerade 
hinaus aus der Stadt, leicht an-
steigend und an Höhe gewin-
nend. Ungefähr 75 Minuten be-
nötige ich für den Wegabschnitt 
bis zum Bergdorf Konradsheim. 
Unterhalb der Kalksteinklippe, 
auf dem die gotische Pfarrkir-

che thront, sehe ich die ersten 
vereisten und mit Raureif über-
zogenen Pflanzen. Ich steige 
hinauf zum Gotteshaus und 
folge dann der asphaltierten 
Zufahrtsstraße wieder hinunter, 
gehe beim Friedhof vorbei und 
einige Meter danach weist mich 
ein Wegschild nach rechts hin-
unter in einen Graben und auf 
der anderen Seite wieder steil 
hinauf. Bei diesem letzten An-
stieg vor meinem heutigen Ta-
gesziel wird mir gut warm. Ich 
bleibe oft stehen und betrachte 
die faszinierenden Eisgebilde 
auf Bäumen, Ästen und P� an-
zen, ja sogar die Grashalme 
sind in windverblasenen Rau-
reif getaucht. 

Kalter Gipfelbesuch
Der Gipfel des Hirschbergs ist 
ein unscheinbarer Platz, der 
Panoramablick fällt heute im 
dichten Nebel aus. Außerdem 
bläst der Wind derart stark, 
dass ich mich nur wenige Mi-
nuten dort oben aufhalte. An 
einem windgeschützten Platz 
einige Gehminuten unterhalb 
nehme ich heißen Kräutertee 
zu mir, der mich innerlich so-
fort angenehm wärmt. Ich packe 
mich nach 20 Minuten wieder 
gut ein und mache mich auf den 
Rückweg. Dabei folge ich mei-
ner Anstiegsroute hinunter ins 

Tal. In Konradsheim erspare ich 
mir den kurzen steilen Anstieg 
zur Kirche, sondern marschiere 
rechts am Friedhof vorbei. Nach 
zwei Stunden erreiche ich den 
Ausgangspunkt der Tour.

MOSTVIERTEL

Im Mostviertler Nebel unterwegs

Zauberhaft Fotos: Schacherl

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: ca. 4,5 Std (ca. 14 km)

ANSTIEG: ca. 500 hm

WEGBESCHAFFENHEIT:
Asphaltstraßen, Forstwege, Waldwege

ANFAHRT

Waidho fen / T haya - K rems-St . 
Pölten-Amstetten-Kematen/Ybbs-
Waidhofen/Ybbs

Waidhofen/Ybbs ist mit Zügen und 
Bussen erreichbar. Informationen 
unter http://fahrplan.oebb.at

AUSGANGSPUNKT:
ÖBB Haltestelle Waidhofen/Ybbs 
Stadt

Waidhofen/Ybbs

ANFAHRT

Wander

Tips

Eine Eisblume

Waidhofen
an der Ybbs

Konradsheim

Hirschberg 
(857 m) Bachwirtsiedlung

Haid
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TIERARZTPRAXIS

Haustieren alternativ, ganzheitlich 
oder mit Homöopathie helfen
FURTH. Tierärztin Elke Antl  
bietet nicht nur die klassische 
Schulmedizin an, sondern setzt 
auch stark auf alternative Me-
thoden wie Akupunktur und 
Homöopathie. Auch artgerech-
te und gesunde Ernährung ist 
ihr ein großes Anliegen.

Bereits seit dreieinhalb Jahren 
führt Tierärztin Elke Antl ihre 
140 Quadratmeter große Praxis 
in Furth und setzt dabei vor allem 
auf alternative und ganzheitliche 
Tiermedizin. „Die Tiere sind nur 
dann gesund, wenn sich Seele 
und Körper im Gleichgewicht 
be� nden – genau das möchte ich 
erreichen. Ich erkenne die Tiere 
in ihrer Einzigartigkeit und � nde 

den sanftesten Weg zur Heilung“, 
erzählt Elke Antl über ihre Ar-
beitsweise. So bietet sie in ihrer 
Praxis neben Homöopathie und 
Bachblütentherapie auch Chiro-

praktik, Akupunktur und Neural-
therapie an. All das gepaart mit 
der klassischen Schulmedizin – 
je nach dem, welche Therapie das 
Tier benötigt. Neu im Angebot: 

Bioresonanz für Haustiere sowie 
ein Hundefriseur.
Ein großes Anliegen von Elke 
Antl ist eine gesunde und aus-
gewogene Ernährung ihrer Pa-
tienten. Daher macht sie auch 
Futteranalysen und Ernährungs-
beratung und setzt dabei vor 
allem auf biologische Zutaten. 
Denn falsches oder zu chemi-
sches Futter kann neben Über-
gewicht auch Allergien, Diabetes 
und Stoffwechselerkrankungen 
auslösen.           Anzeige
 Tierärztin Elke Antl mit einer ihrer Patientinnen, Schäferhündin Gina.    KONTAKT

Tierärztin Elke Antl
Abt-Bessel-Straße 543
3511 Furth bei Göttweig
Tel. 0660/3440429
www.ordination-antl.at

MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
DO 11. Dezember

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken 

Günstig: Haare schneiden; chemische 
Reinigung, alle Hausarbeiten; Gehölze 
schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; 
Einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen von Zimmerp  an-
zen; Butter machen; Weihnachtsbäcke-
rei; Zahnbehandlungen

Ungünstig: körperliche Anstrengungen

FR 12. Dezember

ab 16:20 Uhr Jungfrau – absteigender M.

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

SA 13. Dezember

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel

Günstig: Haare schneiden, waschen, 
Dauerwelle; chemische Reinigung; 
P  anzen umtopfen; Gartenzäune setzen; 
Reparaturen; geschäftliche Verhand-
lungen; Einkäufe; heilende Bäder und 
Körperp  ege

Ungünstig: Brennholz fällen

SO 14. Dezember

3. Advent – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel – Siehe gestern

MO 15. Dezember

bis 05:10 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften

Günstig: Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; allgemeiner 
Weihnachtsputz; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Weihnachtsbasteleien, 
kreative Tätigkeiten; düngen von blü-
henden Zimmerp  anzen

Ungünstig: Zimmerp  anzen gießen

DI 16. Dezember

absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften 

Günstig: Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; allgemeiner 
Weihnachtsputz; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Weihnachtsbasteleien, 
kreative Tätigkeiten; düngen von blü-
henden Zimmerp  anzen

Ungünstig: Zimmerp  anzen gießen

MI 17. Dezember

ab 15:55 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften 

Günstig: Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; allgemeiner 
Weihnachtsputz; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Weihnachtsbasteleien, 
kreative Tätigkeiten; düngen von blü-
henden Zimmerp  anzen
Ungünstig: Zimmerp  anzen gießen

Siehe auch morgen

DO 18. Dezember

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane
Günstig: P  anzen gießen; bei Trocken-
heit Hecken wässern; Wäsche waschen; 
Wasserinstallationen; Schuhe putzen, che-
mische Reinigung;  Tiefenreinigung der 
Haut; Warzen entfernen; Zahnarztbesuch; 
geschäftliche Verhandlungen; Einkäufe

Ungünstig: Haare waschen; Körperhaa-
re entfernen

FR 19. Dezember

ab 23:00 Uhr Schütze – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: P  anzen gießen; bei Trocken-
heit Hecken wässern; Wäsche waschen; 
Wasserinstallationen; Schuhe putzen, che-
mische Reinigung;  Tiefenreinigung der 
Haut; Warzen entfernen; Zahnarztbesuch; 
geschäftliche Verhandlungen; Einkäufe

Ungünstig: Haare waschen; Körperhaa-
re entfernen
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„Weil Vertrauen verbindet!“„Weil Vertrauen verbindet!“
Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftsfreunden,
Vereinsmitgliedern und Mitarbeitern frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

www.kremserbank.at

Im Namen des Gemeinderates der Stadt
Krems wünsche ich Ihnen ein frohes
Weihnachtfest und viel Glück, Zufrieden-
heit und Freude für 2015.

Ihr Dr. Reinhard Resch MSc
Bürgermeister der Stadt Krems

Frohe Weihnachten!
Die Stadt Krems lädt Sie ein, die Vorweihnachtszeit zu genießen.

Bücher-Weihnachtsbaum bis 24. Dezember
In der Stadtbücherei wartet ein Weihnachtsbaum bestückt mit Büchern
um 50 Cent oder als Geschenk bei Kauf eines Jahres-Abos

Lesenachmittage für Kinder von 4 bis 8 Jahre
17. Dezember, 15 Uhr, Stadtbücherei / 24. Dezember, 14 Uhr, Arte Hotel

Adventkalender „Schwimmen und Gewinnen“ bis 24. Dezember
Die Badearena Krems besuchen und tolle Preise gewinnen.

Musik-Advent in der Kremser Altstadt am 20. Dezember, 11 Uhr
Es spielen und singen SchülerInnen der Musikschule Krems & VS Haf-
nerplatz am Täglichen Markt

Christmas on Ice am 24. Dezember, 11 Uhr
Der Weihnachtsmann auf der Kunsteisbahn Krems

Kostenlos parken & gratis Stadtbus fahren
Parken & Stadtbus an Adventsamstagen zum Nulltarif

Mehr Veranstaltungen auf www.krems.at/veranstaltungen

Ich wünsche meinen Kunden 
frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr!

Sylvia Sinek - Altweidlingerstraße 7 - 3500 Krems
Tel.: 02732-799 88 - Fax: 02732-799 88
E-Mail: info@armyshop-krems.at
www.armyshop-krems.at  Parkplatz vor der Türe!

HANDARBEITSSTUBE
UND ARMYSHOP

Das Kremser Tips Team wünscht 
allen Lesern und Kunden

ein besinnliches Weihnachtsfest
und Prosit 2015!
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KIA Gruber - Gföhl 
Gewerbepark 9, 3542 Gföhl, Tel. 02716-76665

Wir wünschen 
allen unseren Kunden

Frohe Weihnachten 
und Prosit 2015! wünschen namens der SPÖ Mandatarinnen

und Mandatare im Bezirk Krems

FROHE WEIHNACHTEN

UND ALLES GUTE
FÜR 2015

Bürgermeister Bürgermeister

Dr. Reinhard Resch Leopold Prohaska
SPÖ Bezirksvorsitzender Gemeindevertreterverbandsvorsitzender

- CASTKA -
RAUMAUSSTATTER

Lederergasse 10, 3500 Krems an der Donau
Tel: 02732 / 82689, office@castka.at 

www.castka.at

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Start ins neue Jahr!

Worte können eine Lampe sein, 
 deren Licht Mut und Kraft 

 ausstrahlt.
 Monika Minder
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Krems

Herzlichen Dank für das 
von Ihnen entgegengebrachte 

Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und alles 

Gute für das Jahr 2015!

RE/MAX Balance
Wachaustraße 18, 3500 Krems

von Ihnen entgegengebrachte 

Wir wünschen Ihnen 

Wenn Weihnachten 
das Fest der Liebe ist, warum ist 

dann nicht jeder Tag Weihnachten?
Volksweisheit
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Wir wünschen 
unseren Kunden und 

Mitarbeitern eine 
besinnliche 

Weihnachtszeit und 
ein erfolgreiches 

Jahr 2015

PERSONAL

Wir wünschen 
allen unseren Kunden

ein frohes 
Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches 
Jahr 2015!

UNSERE Tradition.
UNSER Fest.

Glitzer schaukelt auf den Bäumen,
 leise fallen Träume

 in eine neue Zeit.
 Monika Minder
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Elektrogeräte

>> Garten

>> Geschäftliches

>> Geschenke

>> Gesundheit

>> Glückwünsche

>> Hausbau/Baustoffe
>> Brautkleid/Hochzeit
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Utzstraße 1, 3500 Krems, Info-Telefon: 02732 / 74242-1701

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 23 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder- und Sportartikeln etc.. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Gewünschte Rubrik

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per
 E-Mail: tips-krems@tips.at, Fax: 02732 / 74242-1700 oder Tel.: DW-1701 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    €	10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRE-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

Bitte in BLOCKSCHRIFT und 
vollständig ausfüllen! 

online-Bestellung:
www.tips.at/anzeigen

	 ober-
	 österreich
  Braunau
  Ef./Griesk.
  Enns
	  Freistadt	
	  Gmunden

 Kirchdorf
  Linz

 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

	 nieder-
	 österreich
	  Amstetten

 Horn (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Melk (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)
 Ybbstal (14-tägl.)

AkTion	bis	

						Ende	Deze
mber	2014:

Fotoglückwü
nsche	

nur	€	10

Name

Straße                     PLZ/Ort

Tel.

E-Mail 

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG:     IBAN:                  BIC:

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALER - MALER
(Österreicher)
Wohnraumanstriche!!!
Auch SA/SO! 0664-2542347.

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe alle Antiquitäten, Sakra-
les, Jagdliches, Pelzmäntel, alte
Bücher und Fotos, uvm., Fa.
Walkner  0660-8129724
Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.
Kaufe zu Höchstpreisen An-
sichtskarten, Bücher, 0676-
3476826

Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin Eva
 0900-488411 (1,81/min)
Zukunftsblick
0900-484448 (1,81/min)

Luftbetten, Boxspringbetten,
Naturmatratzen Dormiente
& Wasserbetten
www.waluma.at

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 400,- 0681/
81578595

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Spannungsumwandler
24V-220V, 1100W, 1Schuko,
1USB, 2 Monate verwendet
 07474-351 oder  0681-
10120810

Holzschindeln-Holzdachrinnen
www.hehenfelder.at

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN
WEIHNACHTSAKTION
1+1 Gratis
0800-201318
www.ballonfahren.com

Gesundheitstipps finden Sie
unter blog.paracelsus.at
Gesundheit-Vorsorge statt
Therapie,   0660-6173133

Elias Edlinger mein Name,
4600 g, 56 cm, bin nun endlich
seit 19.11.2014, 09.10 bei
Mama und Papa angekommen.
Nun kann es jeder wissen, in
Mamas Bauch da war kein Kis-
sen, sie hat sich auch nicht fett-
gefressen, nein da bin ich drin
gesessen.

Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler usw.) 0676-
5403065

WINTERAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Kinderartikel

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Möbel

>> Musik

>> Öfen und Herde

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Reiten

>> Schwimmbad/Sauna

>> Verkauf

>> Heirat

>> Verschiedenes

>> Partnerschaft

Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2014:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2014 Ihre Fotoglückwünsche (im Format 
64 x 40 mm) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestell-
schein ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Tips Hinweis

telefonische  
Annahme
Gerne können Sie Ihre privaten Wortanzeigen (im Normaldruck um € 5,-)  
auch telefonisch in unseren Tips-Geschäftsstellen aufgeben.  
Telefonische Schaltungen sind für Sie mittels Bankeinzug unter 
02732/74242-1701 in Krems möglich.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. vor Ort abgeben. 
Auf www.tips.at/anzeigen können Sie mit dem Code „TIPS13“ 
einmal pro Woche online Ihre kostenlose Privatanzeige abgeben!“

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2014  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

www.facebook.com/tips.at

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Krems, Bahnhofplatz 10
Tel. 02732 / 77700

Die letzen 30 Jahre 
vergingen schnell,
unterwegs auf dem 
Highway to Hell!
Auf deiner Seite immer 
deine Meute, 
wir gratulieren zum 
Geburtstag heute!

Alles Gute 
zum 30er, Dave

Alles Liebe 
und Gute zum 
Geburtstag

wünschen deine 

Tips-Kollegen

Kupferofenrohr, Länge ca
4m + 2 Abzweiger + 2 Deckel,
Durchmesser 17cm  0676-
4911823
MALER-GESELLE
Österrreicher, auch SA/SO
sucht Arbeit. 0664-2542347.
Übernehme ESTRICHARBEI-
TEN, Qualitätsarbeit, günstiger
Preis. 0664/2352507

13366 Romantische Winter-
abende, gemeinsam Tee
trinken und Weihnachtskekse
knabbern! Nadja,  51,
gefühlsbetonte, attraktive, sehr
sportliche Unternehmerin,
träumt davon! Kontakt Vermitt-
lung 0664-1811340
13431 Mark,  31, verlässlich
und aufrichtig, ist ein fescher,
liebenswerter Mann, für den
Liebe und Treue mehr als nur
Worte sind! Kontakt Vermitt-
lung 0676-7014808
Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
WEIHNACHTEN!
In Kürze feiern wir das Fest der
Liebe! Zeit für Romantik - Zeit
für Gefühle! Wann verlieben
Sie sich? Institut Hollerer - seit
33 Jahren Ihr Vertrauenspart-
ner wenn es um Liebe geht!
 0664-1427272
www.institut-hollerer.at

Zwillingspuppenwagen
original Baby Born, zusam-
menklappbar, in sehr gutem Zu-
stand, Abholung in Naarn.
Preis: € 30,-  0664-8157716

www.kreditinfo.cc

GÜNSTIG zu vergeben: neu-
wertige Küche samt E-Gerä-
te, schöner Vollholz-Schlaf-
zimmer-Verbau,  altes, aber
noch sehr schönes Wohnzim-
mer. Bei Interesse gerne Fo-
tos. Info unter  0676-
9279593

Wegen Übersiedlung schöne
Einrichtung,  wie Schlafzim-
mer, Wohnzimmer, Sitzgarni-
tur, Schränke, etc. gegen
Selbstabbau und Selbstabho-
lung günstig abzugeben,
 0676-5087231 (ab 18.00).

Alleinunterhalter für Tanz und
gemütliche Stunden. 0676-
7796018

Verkaufe Ölofen, neue Ring-
matic Schneeketten 165/70x14
oder 175/70x13 und gebrauch-
te 185x14,  0664-1118631

... STILLE NACHT …
… EINSAME NACHT ...
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
mit Petra ist keiner allein!

Naturverbundene Witwe
(58) schätzt das ländliche Le-
ben, ist gerne in Gesellschaft.
Wenn du ein Unternehmunslus-
tiger Mensch (55-64) bist,
dann melde dich Zuschriften
an Tips, Wiener Straße 20,
3300 Amstetten unter 001/
7219

Privat: Karl, 52 J., 180 cm,
sucht schlanke Partnerin, 40 -
52 J., Haarfarbe egal, kann
auch größer sein als ich. Nähe
Krems, Horn  0676-3921623

Reitbekleidung für ca. 10-
jährige: Hose Gr. 146/152, Gi-
let Gr. 152/158, Schuhe Gr. 36/
37, Gamaschen, Helm und Kap-
pe Gr. 33; orig. verpackte Knie,
Ellbogen und Handschoner für
Scooterfahrer. Nähe Krems,
 02732-77581

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
07229-63062

Verkaufe Mittelbr. Schlafzim-
mer aus Holz, Kasten B 298 x
H 186 x T 60, Bett 200 x 200,
Frisier-Schminktisch B 130, 2
Nachtkästchen mit Lampen, Ko-
mode B 100 x H 130 x T 45,
Nähe Krems,  0664-
4000306
Verkaufe viele neuwertige
Kochbücher, Preis: € 1,-/Stk.,
Krems,  0664-9302400

SPIRITUELLE THERAPIE und
Seelenreinigung, entfernen von
Negativen. Wenderin, Energeti-
gerin hilft! Tel.0664/5789584.
Verkaufe Rasenmähertrak-
tor, Schneefräse, Puch 125, Bj.
1955; Tupperwareartikel, neue
Jeans, Rudh Dampfreiniger, Bü-
cher, Spiele, Planscheibe 400
mm, Amerikaner 140/300 mm,
Westernstiefel/Bekleidung, Da-
men/Herren, Gr. 38/46.
 0664-8671922
Wer schenkt mir kaputte oder
nicht mehr passende Blue-
Jeans für österreichisches Sozi-
alprojekt, ich hole die Hosen
selbst bei Ihnen ab,  0664-
1616003
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>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Führerschein

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> VW ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

STELLENGESUCHE

>> Diverses Personal

>> Diverses Personal

Utzstr. 1
Top 9
3500 Krems
Tel.: 0664 / 960 70 46
m.walter@tips.at

Michael Walter
Verkauf

Ihr Berater

Tips HInWEIS

Geänderter 
Anzeigenschluss 
KW 52/2014
Aufgrund der Feiertage ist es notwendig den Anzeigenschluss der Ausgabe 
in KW 52 für Inserate auf Donnerstag, 18. Dezember, 9.00 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 18. Dezember, 10.00 Uhr vorzuverlegen.
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Die
besten

Jobsonlineline

umständehalber:
1

12 kabinenInfrarot
zum 1/2 Preis !!!
1

über 18.000 zufriedene Kunden - seit 1998
Infrarot - Tiefenwärme wirkt Wunder bei:

Übergewicht
Rücken- und Gelenkschmerzen
Erkältung und grippalem Infekt
Anwendungen in Schmerzkliniken

1

mit Orig. GW-Tiefenwärmestrahlern
schnelle Aufheizzeit
doppelwandig aus kanadischer Zeder
Einschulung und 5 Jahre Garantie
z.B. für 2 Personen
statt € 4.000,-

nur € 2.000,-

Das
Orig

inal!

Jetzt unverbindlich Fotos oder Prospekt anfordern!
BTW GmbH Herr Lindner 0664 40 36 548

Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten Lage.

nachrichten.
at/

immobilien

AAAb sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab heute
0681-81120899
ACHTUNG! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072
Ankauf TOYOTA
0681-81128989
Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

4 Alufelgen, 17" BBS
"Bugatti", 225/45/17 für 3er
BMW usw., € 200,-. Perg.
 0699-81612292

M+S Winterreifen Semperit
Speed Grip 2:2 x 225/45/R17
und 2 x 205/50/R17Reifen wa-
ren nur 3 Monate ca 3000 km
im Einsatz, € 450,-  0699/
11110030

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 195tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Ne-
belscheinwerfer, Alu + Winter-
reifen, Audi Concert Radio +
CD, Klimaautomatic, Leder,
uvm. € 6200,-  0676-
9166336

TIGUAN Sport & Styl 4motion
Automatik, Indienblau,
125000KM, EZ 5/2009, Service-
heft gepflegt mit ÖAMTC An-
kaufsüberprüfung, TOP Zu-
stand mit Vollausstattung wie,
Xenon - Lederausstattung mit
Sportsitzen , Navi mit Rückfahr-
kamera, Telefonvorbereitung,
Anhängkupplung, 8fach Alufel-
genereifung etc. VB € 20.500,-
 0680-3165745

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
43.500 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Sommer- und
Winterkompletträder (8-fach
bereift), Bordcomputer, Ra-
dio+CD/mp3 uvm. VP: 16.900,-
   0699/11110030

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
45.000 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Bordcomputer,
Radio+CD/mp3 uvm. VP: €
16.000,-   0699/11110030

KEEWAY RKV 125
Farbe: weiß Garagenfahrzeug;
Fahrzeug in TOP-Zustand, nur
eine Saison gefahren; KM-
Stand ca. 1400km; Erstzulas-
sung April 2014 Garantiever-
längerung bis 2018 vorhanden
Serviceheft vorhanden; ideales
Einsteigerbike, gutes Fahrver-
halten, schnittiges Aussehen
VKP: € 1.680,-
 0650-8095402

Schönes Haus bis € 400.000,-
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Unternehmerfamilie.at, 
0664-9969228.

Freundliches Ehepaar sucht pri-
vat Wohnung in Krems-Mit-
terau zu kaufen, MO - SO
07.30 - 20.00  0699-
10156095

Sonnige 3-Zimmerwohnung zu
kaufen gesucht! AWZ Immobili-
en: Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

Ackerland zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Stadtbauer.at,
0664-5518318.

Privat: vermiete 60 m² Woh-
nung in Krems/Stein, Vor-
raum, Bad, WC, Küche, Schlaf-
zimmer, Abstellraum, Teilmö-
bliert, nur seriöse Bewerber,
Nichtraucher, Inländer bevor-
zugt, 09.00 - 17.00,  02732-
84297

Wohnungen 50 - 120 m² mit
Garten in 3142 Gunnersdorf zu
vermieten,  06644521607

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at
Schilehrer/in und Aushilfen für
Schischule Hintersee gesucht.
www.ski-mountain.at 0664-
1944775.

"Erfolgreich arbeiten von zu
Hause!"
www.Liebe-Zum-Erfolg.at

Handelsvertreter/in
für Privatkundenberatung
gesucht
€ 6.000,-/pro Monat möglich.
Termine werden von Firma ge-
stellt, eigener PKW erforderlich.
Fix während der Einarbeitung
€ 3.000,-
  0662-8508576-13
ZeitungszustellerIn für
Raum Wieselburg, Trais-
mauer, Pöchlarn auf Werk-
vertragsbasis gesucht. Bei Inter-
esse an dieser selbstständigen,
flexiblen Tätigkeit mit erfolgs-
orientiertem Zusatzeinkommen
(abhängig von Frequenz und
Zustellmenge), wenden Sie sich
an Herrn Hofer
 0664-6070059661
guenter.hofer@mediaprint.at

Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und Portier-
dienst bzw. im Bürobereich im
Raum OÖ oder Wien, auch
Heimarbeit möglich, eigener PC
vorhanden. Nacht-, Wochen-
end- und Schichtdienst bevor-
zugt möglich. Teilzeit zum be-
stehenden Dienstverhältnis als
auch Vollzeit möglich. Keine
Strukturvertriebe.   0664-
6380007
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EISHOCKEY

Blamage in Tulln
KREMS. Himmelhoch jauch-
zend, zu Tode betrübt – das Wel-
lental des KEV in der Landes-
liga lässt die Fans verzweifeln. 
Dem sensationellen 8:4 über den 
haushohen Titelfavoriten Am-
stetten und dem programmge-
mäßen 16:7 gegen die Mödlinger 
Juniors folgte eine unnötig hohe 
5:11-Niederlage in Tulln.
Zeigten Gruber, Pfeiffer und Co. 
gegen Stockerau, dass mit harter 
Arbeit und viel Disziplin im eige-
nen Drittel auch eine Übermann-
schaft besiegt werden kann, ließ 
die Krems/Zwettl-Spielgemein-
schaft in Tulln jegliche positiven 
Eigenschaften vermissen. Da 
waren auch „Entschuldigungen“ 
wie das Fehlen von Patrick Back-
knecht, Markus Galler (beide ge-
sperrt), Gerd Gruber und Martin 
Sekera und der störende Regen 
nicht zulässig. Besonders im 
Mitteldrittel durften die Tullner 

nach Belieben kombinieren und 
Tore schießen. Tore der Eagles: 
Toff 2, Scharizer, Pfeiffer, David 
Schierhuber.
Beim 8:4 über Amstetten scorten 
Toff 2, Kern 2, Pfeiffer, Schari-
zer, Gruber, Sekera. Das 16:7 
gegen Mödling ¡ xierten Sekera 
7, Toff 4, Kern, Mayerhofer, Gru-
ber, Preissl und Neussl.
Nächstes Heimspiel am 13. 12. in 
Zwettl gegen Stockerau.

Tore fast nach Belieben, aber bei der 
peinlichen Niederlage in Tulln fehlte 
Martin Sekera.           Foto:se4a-pictures.at

BAHNENGOLF

Finale Überraschung
KREMS. Der BGC Krems-Wa-
chau schloss die heurige Saison 
mit einer überaus positiven Vor-
stellung in der 1. Runde der Nö. 
Hallen-Landesmeisterschaft in 
Wieselburg ab.

Durch die knappen Ergebnis-
se kommt es im Frühjahr beim 
zweiten Durchgang in Bad Vös-
lau zu spannenden Entscheidun-
gen, in denen auch die Kremser 
Vertreter noch wesentlich mitmi-

schen können: Der BGCKW hat 
mit Maria Mathais (Seniorinnen 
2, 76 Schläge), Miodrag Trailovic 
(Senioren 2, 69), Rudolf Ettenau-
er (Senioren 1, 67) und auch Max 
Ettenauer (Herren, 68) heiße 
Eisen im Feuer um die Einzel-
titel. Auch die Mannschaft mit 
diesen vier Spielern und Ersatz-
mann Rudolf Galli (78) könnte 
noch überraschen. 
Für den BGCKW auch noch 
Al fred Steurer (83) und Roman 
Radler (89).

Rudolf Ettenauer, Roman Radler, Maria Mathais, Max Ettenauer, Rudolf Galli, 
Alfred Steurer, Miodrag Trailovic (von links).

HANDBALL

Aufatmen: UHK spielt oben
KREMS. Geschafft! Der UHK 
Moser Medical Krems fi xierte 
bereits zwei Runden vor Schluss 
des HLA-Grunddurchgangs 
mit einem 31:23 über Bregenz 
die Qualifi kation für das Obere 
Play Off.

Damit sind die restlichen beiden 
Spiele (Samstag in Linz und am 
19. Dezember daheim gegen die 
Fivers) ohne Bedeutung, Coach 
Ivo Belas kann somit den Nach-
wuchsspielern mehr Einsatzzei-
ten geben und andererseits neue 
Taktikideen probieren.
Nach dem UHK-Ausrutscher in 
Leoben (34:35) musste Bregenz 
den unbändigen Siegeswillen der 
Kremser zur Kenntnis nehmen: 
Gestützt auf einen überragenden 
Michal Shejbal im Tor agierten 
Chalupa, Feichtinger und Co. 

extrem stark und aggressiv in 
der Abwehr, konnten dadurch 
mit zahlreichen schnellen Of-
fensivkontern die Vorarlber-
ger immer wieder überlaufen. 
Das kommende Wochenende 

wird intensiv: nach dem HLA-
Spiel am Samstag in Linz steht 
am Sonntag (15 Uhr) in Wien das 
Cup-Achtel¡ nalspiel gegen den 
Landesliga-Spitzenreiter WAT 
Atzgersdorf am Programm.

„Man of the match“ gegen Bregenz: Gerdas Babarskas.  Foto: Rauscher/se4a-pictures.at

Nationalteam kommt
KREMS. Österreichs Herren-
Nationalteam spielt am 8. Jänner 
in der Kremser Sporthalle gegen 
die Schweiz als letzten Test für 
die kurz danach beginnende 
Handball-Weltmeisterschaft.

Punsch & More
KREMS. Zahlreiche Sportvereine 
versüßen den Adventbummel 
durch die Altstadt mit ihren 
Punschständen. Die Handballer 
des UHK warten in der Oberen 
Landstraße täglich ab 15 Uhr 
(Samstag ab 10, Sonntag ab 
14 Uhr) auf ihre Gäste, am 23. 
Dezember bedienen ab 16 Uhr 
Tobias Schopf, Georg Chalupa 
und Günther Walzer. Mit dem 
„Hot Bon“ („kauf zehn, zahl 
neun“) am Glühweinstand des SV 
Rehberg am täglichen Markt wird 
auch der Sozialfonds der Stadt 
unterstützt (ab 15 Uhr, Samstag 
ab 10, Sonntag ab 14 Uhr). Der 
FCU Stein schenkt Glühwein vor 
der Bürgerspitalskirche aus (ab 
16 Uhr, Samstag ab 10 Uhr).

KURZ & BÜNDIG
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SCHWIMMEN

Grojer und Tremmel auf Erfolgswelle
KREMS. Lara Grojer und Lisa 
Tremmel (USV Krems) zeigten 
bei ihrem ersten Antreten bei All-
gemeinen Staatsmeisterschaften 
starke Nerven und Bestzeiten. 
Die 15-jährige Lara Grojer startete 
in fünf Bewerben und schaffte es 
jedes Mal ins A-Finale. Ihre beste 
Platzierung in der Allgemeinen 
Klasse: Rang fünf über 200 m 
Brust. In der Juniorenwertung 
räumte sie mit zwei Silber- und 
drei Bronzemedaillen ab. Die nun 

„schnellste Kremser Schwimme-
rin“ unterbot auch über 100 und 200 

Meter Brust deutlich die Langzeit-
Bestmarken von Birgit Fürnkranz. 

Zu jung, um überhaupt in einer 
Altersklasse gewertet zu werden, 
war Lisa Tremmel (14). Dennoch 
schaffte sie es bei ihrem ersten 
„großen“ Meeting in jedem Be-
werb ins B-Finale und unter die 
besten Sechzehn in der Allgemei-
nen Klasse! 
Im Gegensatz zu den Mädchen 
war die Kurzbahn-Hallenstaats-
meisterschaft für Jakob Hrubesch 
(20) Routine: ein zweiter und zwei 
dritte Plätze bei den Junioren.

Strahlende Gesichter: USVK-Trainerin Mag. Martina Seif (rechts) kann stolz auf 
ihre Schützlinge Jakob Hrubesch, Lara Grojer und Lisa Tremmel (von links) sein.

BADMINTON

Jetzt fehlt nur noch der Sieg
KREMS. Beim 2. NÖ-Schüler-
ranglistenturnier in Wr. Neustadt 
agierten die Kremser Spieler 
stark, schrammten aber wieder 
knapp an ihrem ersten Sieg vor-
bei. So bleibt zumindest ein Ziel 
für das nächste Turnier.
Fabio Chielli kam bis ins Fina-
le der U13, musste sich da dem 
Mödlinger Sarosi geschlagen 
geben. Raphael Bauer erkämpf-
te noch Platz 5. Im U13-Doppel 
unterlagen Chielli/Bauer im Fi-

nale dem Mödlinger Duo Sarosi/
Bäuerle. In der U15 verlor Noah 
Friedel nur das Finalspiel gegen 
Zilka (Pressbaum). Wenzel Otep-

ka kam trotz leichter Verletzung 
auf Platz 5. Chiara Chielli musste 
in der höheren Klasse U15 antre-
ten, kam hier nur auf Platz 11.

Noah Friedel, Chiara Chielli, Raphael Bauer, Wenzel Otepka, Fabio Chielli (v.l.)

Judo Acht Starter, acht Podiumsplätze beim Karuna-Cup in Wien – besser 
hätte das letzte Turnier des Jahres 2014 für den Judoclub Krems nicht 
laufen können:  Die Trainer Jochen Schinkel und Michaela Maier freuten sich 
mit Victoria Rupf, Noah Melcher, Mathias Combe (gewannen ihre Alters/
Gewichtsklassen), Carina Zeillinger (2. Platz), Fabian Neurauter, Hadrian 
Kalser, Avion Fetahi und Ridon Fetahi (jeweils 3.).

Tennis In der Generalversammlung des UTK Mautern war neben dem 
Aufstieg der Damenmannschaft in die Bundesliga die Neuwahl des Vorstan-
des das beherrschende Thema. Mit Helmut Jech (war 31 Jahre Obmann-
Stellvertreter) und Gertrude Staritzbichler (41 Jahre Finanzreferentin) legten 
zwei verdiente Funktionäre ihre Ämter zurück, die nahezu ihr ganzes Leben 
in den Dienst des Klubs gestellt hatten. Der neue UTK-Vorstand (im Bild 
von links): Obmann Dr. Leopold Mayer, Werner Kristament (Kulturreferent), 
Anton Stöger (Sportanlagenreferent), Bürgermeister Heinrich Brustbauer, 
Gerald Haselbacher (Obmann-Stv.), Gertrude Staritzbacher (Finanzreferent-
Stv.), Christian Fuchs (Sportreferent), Erich Vogelsang (Finanzreferent), Karel 
Sykora (Obmann-Stv.), Günter Starkl (Sportanlagenreferent-Stv.), Friedrich 
Einzinger (Schriftreferent), Joachim Hintenberger (Jugendreferent).

Internationaler Erfolg
KREMS. Karl Handl (Union Judo 
Raika Krems) musste sich bei der 
Int. Meisterschaft Tschechiens in 
Prag in der Klasse M6 bis 81 kg 
erst im Finale geschlagen geben.

Wiedergeburt
KREMS. Die Union Judo Raika 
Krems stellte bei der Team-LM 
nach über 10 Jahren wieder eine 
Männermannschaft - Platz 3. 

Silber in Slowakei
KREMS. Magdalena Handl 
(Union Raika Krems) erkämpfte 
bei den Slovak Open den 2. Platz.

KURZ & BÜNDIG
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2. KLASSE WACHAU

Neuer Trainer heißt Stefan Karl
MAUTERN. Der neue Trainer des 
SCM heißt Stefan Karl. Nach un-
zähligen Gesprächen mit poten-
ziellen Kandidaten entschied sich 
der Klub für das Rehberger Urge-
stein, das zuletzt als Spielertrai-
ner beim SCU Kottes tätig war, 
hier den Aufstieg in die 1. Klasse 
und aktuell Platz 6 erreichte. 

Karl muss allerdings gleich ein-
mal den Abgang des besten Stür-
mers zur Kenntnis nehmen: Va-
lentin Höltl schoss seit Sommer 
2012 in 61 Spielen für Mautern 
57 Tore und führt mit 13 Treffern 
auch die Herbst-Torschützenliste 
der 2. Klasse Wachau an, kehrt 
zu seinem Stammverein Rohren-

dorf in die 2. Landesliga West zu-
rück. Was so im Sommer mit der 
sportlichen Leitung vereinbart 
war, sollte der SC Mautern nicht 
Herbstmeister werden.
Ersatz ist noch keiner an Bord, 
in der Winterübertrittszeit sucht 
man gezielt Akteure schon im 
Hinblick auf nächste Saison.

2. LANDESLIGA

Tormann weg, neue Stürmer da 
ROHRENDORF. Herber Verlust 
für den FC: Tormann Peter Ro-
senmayer kehrte zu „seinem“ 
SV Waidhofen/Thaya in die 
1. Landesliga zurück! Wer den si-
cheren Rückhalt im Rohrendor-
fer Gehäuse ersetzt, steht noch 
nicht fest. Fix sind hingegen die 
Zugänge der Stürmer Valentin 

Höltl (Mautern) und Adam Stre-
dula und des 22-jährigen Mittel-
feldspielers Michael Mick (beide 
zuletzt in Atzenbrugg).
In der Generalversammlung des 
FC wurde der gesamte Vorstand 
mit Obmann Franz Lenz und 
seinen Stellvertretern Hannes 
Baumgartner (übernimmt auch 

die Nachwuchs-Agenden von An-
dreas Kaiser, der nach 25 Jahren 
beim FC Rohrendorf die Leitung 
des Landesverbandsausbildungs-
zentrums Horn übernahm und 
damit ins Profigeschäft wech-
selte) Helmut Nessl (neu, für den 
Erwachsenenbereich zuständig) 
an der Spitze.

1. KLASSE NORDWEST-MITTE

Optimismus beim FC Stein 
KREMS. Ende Oktober sah es 
für den 1. FCU Stein alles an-
dere als rosig aus: Nur ein mick-
riger Punkt und abgeschlagen 
Tabellenletzter. Erst in den letz-
ten beiden Runden konnte voll 
angeschrieben werden. „Gegen 
Ruppersthal und Röschitz zeig-
ten wir, was wir können“, lächelt 
Trainer Robert Leutgeb.
Jetzt liegen die Steiner fünf 
Punkte hinter dem rettenden 12. 
Platz und blicken optimistisch in 
das Frühjahr: „Zwei Siege sind 
aufzuholen.“ Aber Trainer Ro-
bert Leutgeb ist auch realistisch: 
„Ohne Verstärkung im Winter 
wird es schwer, wir brauchen 
drei bis vier gestandene Kampf-
mannschaftsspieler.“ Zwei hat er 
schon: Christopher Kral spielte 
schon die letzten drei Runden, 
Matthias Merkl kommt im Früh-
jahr hundertprozentig ¥ t zurück. 

Also fehlen noch zwei Routini-
ers, „egal wie alt, aber ¥ t müs-
sen sie sein“ (Leutgeb). Im Herbst 
mussten die Steiner meist mit 
einer stärkeren U23-Mannschaft 
antreten, konnten aber die vielen 
verletzungsbedingten Ausfälle 
nicht kompensieren. Der Klas-
senerhalt ist natürlich das Ziel 

und Trainer Leutgeb ist auch  
zuversichtlich: „Ich bin über-
zeugt, dass wir es schaffen. Für 
die richtige Motivation im Trai-
ning bin ich zuständig.“ Daran 
scheiterte Stein auch irgendwie, 
gab es doch im Sommer für 
die ganze Vorbereitung keinen 
 Trainer...

Steins Trainer Robert Leutgeb verlangt „gestandene“ Spieler. 

 
Foto: Ew

ald Rauscher/se4a-pictures.at

Tormann-Tausch
KREMS. Stefan Reichard 
verlässt nach einem halben Jahr 
den Kremser SC und wechselt 
zum SC Melk, von dort kommt 
dafür Markus Posch, der auch 
schon eineinhalb Jahre beim FC 
Rohrendorf spielte.

Hallenturnier
KREMS, BERGERN. Der SV 
Hollenburg unterlag im Finale des 
Hallenturniers in Herzogenburg 
Traismauer 1:2, belegte damit 
Platz 2 vor dem SV Bergern, der 
im kleinen Finale das U23-Team 
von Würmla 3:1 schlug.

Vorstand bestätigt
GFÖHL. Der bisherige Vorstand 
des SC Admira Gföhl mit Obmann 
Gerhard Schenk an der Spitze 
kann nach der Generalversamm-
lung weiter arbeiten. Punktuelle 
Veränderungen: An Stelle von 
Kassier Martin Sinhuber rückt 
sein bisheriger Stellvertreter 
Michael Palmeshofer auf, dessen 
Funktion bekleidet nun Christian 
Schübl. Rainhard Seif feiert als 
stv. Schriftführer nach zehn 
Jahren Pause ein Vorstand-
Comeback.

Sponsorverlängerung
KREMS. Der SV Cardea Rehberg 
und die Raiffeisenbank Krems 
verlängerten ihre Partnerschaft 
bis 2017, feierten dies am Diens-
tag mit Gratis-Glühwein für jeden 
Besucher am Klub-Glühweinstand 
am Täglichen Markt.

Namensänderung
ALBRECHTSBERG. Die Fuß-
baller des SV beschlossen in ihrer 
Generalversammlung einstimmig, 
der Sportunion Niederösterreich 
beizutreten. Der Vereinsname 
wurde auf Union Sportverein 
Albrechtsberg geändert.

Glühwein für Nachwuchs
LANGENLOIS. Der Advent-
Glühweinstand des USV am 
Holzplatz ist noch bis 23. Dezem-
ber Montag bis Donnerstag ab 
17.30 Uhr, Freitag und Samstag 
ab 17 Uhr und Sonntag ab 16 Uhr 
geöffnet. Der Erlös aus Glühwein, 
Punsch, Kinderpunsch, … kommt 
dem Fußball-Nachwuchs zugute.

KURZ & BÜNDIG



Krems

ein frohes
Weihnachtsfest
und besinnliche
Feiertage

Wir wünschen Ihnen

ein frohes
Weihnachtsfest
und besinnliche
Feiertage

Die nächsten Tips Ausgaben:
Mo. 22./Di. 23. Dezember (Anzeigenschluss: 18. Dezember, 9 Uhr)
Do. 22./Fr. 23. Jänner (Anzeigenschluss: 16. Jänner, 9 Uhr)
... dann wieder wie gewohnt Donnerstag/Freitag an geraden Kalenderwochen

Mo. 22./Di. 23. Dezember (Anzeigenschluss: 18. Dezember, 9 Uhr)

Unsere 

Geschäftsstelle

ist von 22.12. 

bis 06.01.

geschlossen!

Motor
TESLA MODEL S 85+

Der rote Blitz setzt aktuell Maßstäbe
Tesla sorgt mit seinen Elekt-
rofahrzeugen schon länger für 
Furore. Das Model S 85+ als 
extrem dynamisch gezeichne-
te Limousine bildet da keine 
Ausnahme. Die Fahrfreude.cc- 
Testfahrer steuerten den roten 
E-Boliden nach Stegersbach.

Feuriges Rot und 21-Zoll-Felgen 
stechen natürlich ins Auge. Tolle 
Verarbeitung und digitale An-
zeigen kennzeichnen das Interi-
eur des Tesla Model S 85+. Eye-
catcher ist aber der Bildschirm 
im Riesen-iPad-Format auf der 
Mittelkonsole. Über ihn läuft 
praktisch alles, egal ob wischen-
de Bedienung des Schiebedachs 
oder gra� sche Darstellung von 
relevanten Informationen.  
S 85+ steht für 421 PS und 600 
Newtonmeter bei einer theore-

tischen Reichweite von 500 Ki-
lometern. Mehr als respektab-
le Werte. Ziel der Ausfahrt war 
das Falkensteiner Balance Re-
sort in Stegersbach. Dort durf-
ten die Fahrfreude.cc.Testfahrer 
das Fahrzeug exklusiv neben den 
Golfcarts laden. Dabei zeigte 
sich das kurvige Geläuf als idea-

le Spielwiese für den Tesla. Seine 
atemberaubenden Fahrleistungen 
und die tolle Straßenlage machen 
ihn zum perfekten Cruiser mit 
Hang zum Supersportler. Ent-
sprechend schwankt die Reich-
weite je nach Fahrweise. 
Tesla setzt mit dem Model S die 
aktuelle Benchmark bei E-Mobi-

lität. Styling und Image, gepaart 
mit führender Technik sind kon-
kurrenzlos. Zur totalen Glückse-
ligkeit fehlt nur noch ein dichteres 
Netz an Supercharger-Stationen, 
wo die Akkus in 20 Minuten bis 
zur Hälfte aufgeladen werden. 
Den gesamten Fahrbericht gibt‘s  
auf www.fahrfreude.cc

Nicht nur in Stegersbach sorgt ein Tesla Model S 85+ für Aufsehen.

PRO UND CONTRA

+ von 80 auf 120 km/h in 2,8 Se-
kunden 
+ mögliche Reichweiten
+ stilsicheres und modernes Interieur
---------------------------------
- hoher Kaufpreis

Foto: Fahrfreude.cc

FORD MUSTANG SHELBY GT350

Premiere des Klassikers
Der neue Ford Mustang Shelby 
GT350 feierte auf der Los  Angeles 
Auto Show seine Weltpremiere. 
Die Neuauflage des Klassikers 
überzeugt durch Leistung.

Das Herzstück des Wagens ist ein 
5,2-Liter-V8-Motor der 358 kW/500 
PS Leistung zur Verfügung stellt - 
der kräftigste Serienmotor der je 
vom Detroiter Autobauer ausgelie-

fert wurde. Gegenüber dem Seri-
en-Mustang wurde die Spur vorne 
verbreitert, das Fahrwerk tiefer ge-
legt und auch die Alu-Motorhaube 
abgesenkt. 
Die Bremsen wurden der ausgiebi-
gen Motorleistung angepasst. Ge-
lochte Scheibenbremsen mit einem 
Durchmesser von 394 Millime-
tern (vorne) bzw. 380 Millimetern 
(hinten) sorgen dafür, dass das PS-
Monster auch zügig verzögert.

Die Motorhaube wurde gegenüber dem Serien-Mustang etwas abgesenkt.

Werksfoto
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88.6 Der Musiksender. Hier spielt die Abwechslung!
InWien, Niederösterreich und im Burgenland.

GuteMusik ist reine
Einstellungssache!

Krems 106,2

Waidhofe
n/Thaya

96,4

Zwettl
96,6

Horn 101,6

Waldviertel 104,9

♥

Das ist los

Weihnachtsmusical Das Weihnachtsmusical „Komm, lass uns 
träumen“ gastiert am Freitag, 12. Dezember, ab 18.30 Uhr im Pfarrsaal 
Furth und am 21. Dezember ab 15 Uhr in der Weinlandhalle Rohrendorf. 
Kartenreservierungen sind unter der Rufnummer 0676/40 88 096 sowie 
unter offi ce@anita-hofmann.at möglich. 

FILMGESPRÄCH

Erni Mangold zu Gast 
KREMS. Im Anschluss an den 
Film „Der letzte Tanz“ sind 
Hauptdarstellerin Erni Man-
gold und Regisseur Houchang  
Allahyari am 13. Dezember zu 
Gast im Kino im Kesselhaus. 

Der Film erzählt die Geschich-
te des Zivildieners Karl, der 
in der geriatrischen Abteilung 
eines Krankenhauses arbeitet. 

Während er im Privaten eine 
Liaison mit seiner Schulliebe 
beginnt, entwickelt er in der Ar-
beit eine innige Beziehung zu 
einer 87-jährigen Patientin (Erni 
Mangold). Der Film startet um 
19 Uhr, im Anschluss � ndet das 
Filmgespräch statt.

Karl (Daniel Sträßer) im Gespräch mit der Patientin (Erni Mangold) Foto: Stadtkino

HINWEIS

Nähere Informationen gibt es auf 
www.kinoimkesselhaus.at
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Adventsingen Am Sonntag, 14. Dezember, fi ndet bereits zum 30. Mal das „Wachauer Adventsingen“ in der Kremser 
Dominikanerkirche statt. Für ein abwechslungsreiches Programm zeichnen heuer die Chorgruppe Krems-Lerchenfeld, 
der Kremser Campus-Chor „die CHORyphäen“, das Vocalensemble „s´Beri-Vocal“, das Bläserensemble „Arnsdorfer 
Dorfblech” und der Zitherclub Krems verantwortlich. Beginn ist um 15 Uhr, der Eintritt ist frei.

Schul-Adventkonzerte 
LANGENLOIS. Am Freitag, 
12. Dezember, präsentieren die 
Schüler der Neuen Mittelschule 
Langenlois um 19 Uhr im 
Musiksaal ihr Adventkonzert. Am 
Sonntag, 14. Dezember, fi ndet 
ein gemeinsames Konzert mit der 
Langenloiser Liedertafel und dem 
Jugendblasorchester um 16 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche statt.

Chorkonzert
DÜRNSTEIN. Der Kinderchor 
Krems sowie Chor und Orchester 
„Cantus Vivendi“ aus Langenlois 
veranstalten am 20. Dezember 
um 18 Uhr ein Konzert im Stift 
Dürnstein. Der Kinderchor singt 
Weihnachtslieder aus Nah und 
Fern, bei Cantus Vivendi stehen 
Werke aus dem Oratorium 
„Messias“ von Georg Friedrich 
Händel auf dem Programm.

BORG Schüler stellen aus
KREMS. Schüler des BORG 
Krems zeigen unter dem Titel 
„Im Dialog mit der Kunst“ in der 
Musikschule ab sofort aktuelle 
Arbeiten, die in Bezug auf 
österreichische Museen sowie 
bedeutende zeitgenössische 
Künstler entstanden sind.

„Hänsel und Gretel“
LANGENLOIS. Die Kinderoper 
„Hänsel und Gretel“ von 
Engelbert Humperdinck steht am 
13. Dezember von 15 bis 17 Uhr 
im Langenloiser Arkadensaal auf 
dem Programm. Karten gibt es im 
Büro von Kultur Langenlois.

Weihnachtskonzert
KREMS. Im Festsaal des BORG 
Krems geht am 14. Dezember um 
17 Uhr das Weihnachtskonzert 
„Austria meets Congo“ mit Linda 
und Guy Ndongala über die 
Bühne. Der Reinerlös kommt dem 
Sozialfonds Krems zugute.

Adventkonzert
GFÖHL. In der Gföhler 
Pfarrkirche fi ndet am Sonntag, 
14. Dezember, um 15 Uhr wieder 
das traditionelle Adventkonzert 
statt. Neben Stücken des Gföhler 
Musikvereins präsentieren Petra 
Brandl und Heide Haindl ihre 
neue CD „Heast as net“.

KURZ & BÜNDIG

ARNSDORF. Die Volkstanzgrup-
pe Arnsdorf lädt am 21. Dezem-
ber ab 17 Uhr zum „Advent in 
Arnsdorf“. Das traditionelle Ad-
ventsingen � ndet in der Kirche 
von St. Johann im Mauerthale 
statt. Auf dem Programm stehen 
unter anderem der Kirchenchor 
Arnsdorf, das Bläserensemble 
„Geroldinger Blos“, die Fami-
lienmusik Jaidhauser, das Vo-
calensemble „s‘Beri Vocal“ die 
Schüler der Volksschule und 
viele mehr. Der Eintritt ist frei.

Die Familienmusik Jaidhauser ist beim 
„Advent in Arnsdorf“ zu Gast.

TRADITION

Musikalische
Adventfeier

„LICHTIMPULSE“ 

Winterfest im Jugendzentrum
KREMS. Zusammenrücken, chil-
len, Licht und Wärme tanken 
und feiern: Das steht beim Fest 
„Lichtimpulse“ am Donnerstag, 

18. Dezember, ab 15 Uhr im Ju-
gendzentrum Pulverturm auf 
dem Programm. Im Garten wer-
den warmes Essen und heiße Ge-

tränke serviert, auf die Besucher 
warten ein „Tagtool“-Workshop, 
Outdoor-Spiele und verschiedene 
andere Aktionen.
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CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
HOLLABRUNN. Atemberaubende Akro-
batik präsentieren die Ausnahmeartisten 
aus dem Reich der Mitte am 29. Jänner 
2015 im Stadtsaal Hollabrunn. VVK: 
Stadtsaalbüro 02952/33350, Ö-Ticket
01/96096, Ticket Online 01/88088 sowie 
alle bekannten Verkaufsstellen.

Fo
to

: C
hi

ne
si

sc
he

r N
at

io
na

lc
irc

us

VOLKSTÜMLICHE STAR-WEIHNACHT 
WIESELBURG. Am 14. Dezember fi ndet um 
16 Uhr die „Volkstümliche Star-Weihnacht“ 
mit Semino Rossi, die Ladiner, Silvio Samoni 
den Zellberg Buam sowie Sigrid & Marina in 
der Wieselburger Halle statt. Kartenvorverkauf 
bei allen Volksbanken, Ö-Ticket, Hans Heiland 
0664/2835900 (www.hansheiland.at)

Top-Termine

ADVENT

Weihnachtlich erotisch shoppen:
Über zehn Jahre ORION in Krems
KREMS. Für alle, die schon 
immer von erotischen Weih-
nachten geträumt haben, bietet 
der ORION Erotik-Shop ein 
umfangreiches Angebot.

Immer mehr verführerische Des-
sous, anregende Massageöle und 
viele andere knisternde Geschen-
ke liegen Jahr für Jahr unter dem 
Christbaum. „Erotisch shoppen“ 
–  unter diesem Motto besteht das 
ORION Fachgeschäft, die erste 
Adresse für erotische Geschen-
ke, nun seit über zehn Jahren im 
Kremser Gewerbepark. 
ORION zählt europaweit zu den 
größten Anbietern in der Erotik-
Branche und betreibt mit dem 
Shop in Krems eines der schöns-

ten Erotik-Fachgeschäfte in 
Niederösterreich. Über 100.000 
Kunden haben in den vergange-
nen Jahren die große Auswahl 

und die gute Beratung schätzen 
gelernt. Topaktuelle Produkte 
und die neuesten Trends sorgen 
für entsprechende Abwechslung 

im Sortiment. Stolz sind die Mit-
arbeiter von ORION vor allem 
auch auf die hohe Anzahl an 
weiblichen Stammkunden.

Im Advent länger geöffnet
All jene, die schon immer ein ero-
tisches Christkindl sein wollten, 
können an allen Adventsamsta-
gen bis 18 Uhr im ORION Erotik-
Shop im Kremser Gewerbepark 
einkaufen. Anzeige

Erotische Weihnachtsgeschenke gibt 
es im ORION Fachgeschäft.  

KONTAKT

ORION Gewerbepark Krems-Ost
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag 10 bis 17 Uhr
An allen Adventsamstagen
bis 18 Uhr geöffnet!
www.orion.at

Seit zehn Jahren lockt ORION in 
Krems mit verführerischen Angeboten.

CLAM ROCK 2015

Legenden-Aufmarsch
BURG CLAM. Eine Vielzahl an 
legendären Bands und Musikern 
gibt sich am Sonntag, dem 5. Juli 
2015 beim Clam Rock die Ehre. 
Das Line-Up im Jubiläumsjahr 
„Clam Live – Twenty Five“ lässt 
die Herzen der Fans höher schla-
gen. Mit dabei: Status Quo, Erik 
Burdon, Uriah Heep, Nazareth 
und The Doors Alive. Karten gibt 
es über Ö-Ticket sowie in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Seit 1968 hochwertiges schottisches Kulturgut: die Gruppe Nazareth  Foto: Marc Marnie 

Rock-Musik Hero Eric Burdon 
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Adventkonzert
KREMS. Das Adventkonzert 
„Hoffnung-Licht-Friede“ mit 
dem Singkreis Krems Viva La 
Musica fi ndet am Sonntag, 21. 
Dezember, in der Evangelischen 
Heilandskirche Krems statt. 
Beginn ist um 17 Uhr. 

„Klang der Stille“ 
RAXENDORF. „Herz von 
Österreich“-Gewinner David 
Blabensteiner aus Großrein-
prechts präsentiert zusammen 
mit dem Jugendchor Raxendorf 
zwei Adventkonzerte unter dem 
Motto „Klang der Stille“. Die 
Konzerte fi nden am Freitag, 19. 
Dezember, um 19.30 Uhr und am 
20. Dezember um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche statt. 

Adventfahrtag
GRUNDDORF. Die IGM 
Wachau lädt am 20. Dezember 
zum Adventfahrtag der Modell-
Wachaubahn. Interessierte 
können von 10 bis 17 Uhr ins 
Klublokal (Ortsring 12) kommen.

KURZ & BÜNDIG
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FR, 12. Dezember

SA, 13. Dezember

SO, 14. Dezember

MI, 17. Dezember

DO, 18. Dezember

FR, 19. Dezember

SA, 20. Dezember

DO, 11. Dezember

SO, 21. Dezember

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Krems: Konzert, Ludwig van Beethoven, Kla-
viertrio B-Dur, op. 97, "Erzherzog-Trio", Klos-
ter UND, 19.30

Langenlois: Offenes Atelier, Die Spindel -
Atelier für Wollkunst, Zwettler Straße 67,
14.00 - 18.00

Albrechtsberg: Weihnachtsfeier der Senio-
ren, Kultursaal, 14.00

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Advent-
markt Langegger-Hof", Maria Langegg 4, ab
13.00

Dürnstein: "Glühweinstand, VA: Weinbau-
verein Dürnstein, Prangerplatz, ab 17.00

Furth/Göttweig: Weihnachtsmusical
"Komm lass uns träumen", Pfarramt, 18.30
(Info  02772-54720)

Gobelsburg/Zeiselberg: "Glühweinstand
im Advent", Park, VA: Dorferneuerung Gobels-
burg/Zeiselberg, ab 16.00

Gobelsburg: Glühweinstand des Dorferneue-
rungsvereins, Park des Josef Steininger Platz,
16.00

Krems/Stein: Konzert "Triotonic meets Lo-
renz Raab", That´s Jazz, Salzstadl, 20.00

Langenlois: Adventkonzert in der unterirdi-
schen Basilika, Loisium, 15.30 (Info  02734-
322400)

Langenlois: Adventkonzert der NÖ Musikmit-
telschule, Kaserngasse 2, 09.30 und 19.00 (In-
fo  02734-2101)

Albrechtsberg: Weihnachtsfeier Sportferein,
VA: SVA, 20.00 (Info  02876-258)

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Advent-
markt Langegger-Hof", Maria Langegg 4, ab
11.00

Dürnstein: "Winterfeuer vor der Fesselhüt-
te", ab 16.00

Engabrunn: Glühwein-Advent, Jugendheim
(Info  02735-2445-0)

Eppenberg: Glühweinstand, Hauptplatz,
ganztägig, VA: Dorfgemeinschaft Eppenberg

Etsdorf/Kamp: Gesellschaftsschnapsen.
Landgasthaus Scheugl (Info  02735-2445-0)

Gedersdorf/Schlickendorf: "1. Hobby
Kunst- und Handwerksmarkt", Schlickendorf
16, Fam. Sinek, 15.00 - 22.00 und SO 14. De-
zember, 11.00 - 21.00

Gföhl: "Tag der Kerzen & Luciatag", Infotage
bei Koch-Kerzen, SA + SO, 10.00 - 17.00, Mit-
telbergeramt 19, 14.00 - 17.00

Gföhl: Weihnachtsfeier - Pensionistenver-
band, GH Haslinger, 14.00

Gobelsburg/Zeiselberg: "Glühweinstand
im Advent", Park, VA: Dorferneuerung Gobels-
burg/Zeiselberg, ab 16.00

Gobelsburg: Glühweinstand des Dorferneue-
rungsvereins, Park des Josef Steininger Platz,
16.00

Langenlois: Adventkonzert in der unterirdi-
schen Basilika, Loisium, 15.30 (Info  02734-
322400)

Langenlois: "Alpakas zu Besuch im Atelier
Allerhand Kunsthandwerk", Kornplatz 7,
14.00 - 18.00

Langenlois: Kinderoper "Hänsel und Gre-
tel", Arkadensaal, Rudolfstraße 1, 15.00 -
17.00 (Info  02734-3450)

Lichtenau: Wintersonnwendfeuer, Globen,
Spielplatz, ab 18.00 (Info  0664-8433471)

Mautern an der Donau: Weihnachtsbas-
teln, Jugendzentrum, 10.00 - 16.00

Meisling: "Adventfeier", FF-Haus, 18.00

Niedergrünbach: Glühweintag, Sonnen-
platz, 19.00, VA: Dorferneuerung

Obermeisling: Roratemesse, Pfarrkirche,
06.00, anschließend Frühstück im Pfarrhof

Ottenstein: "Weihnachtszauber für Groß
und Klein, Schloss Ottenstein, 11.00 - 18.00

Rastenfeld: Glühweintag mir Perchtenlauf,
FF Haus Sperkental, 18.30

Schiltern: Glühweinstand der Pfarre, Markt-
platz, ab 15.00

Senftenberg: Musikantenstammtisch beim
Schlapf´n Wirt (Info  02719-2319)

Senftenberg: Weihnachtsfeier des Pensionis-
tenverbandes Rehberg-Imbach (Info  02719-
2319)

Spitz an der Donau: Adventzauber, Fam.
Trastaller, Vießling 27, ab 14.00 (Info
 0664-4545596)

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Advent-
markt Langegger-Hof", Maria Langegg 4, ab
09.00

Brunn am Wald: Weihnachtsfeier der Senio-
ren, GH Schindler, 14.00

Dürnstein: Der Gemischte Chor und das Flö-
tenensemble laden um 16.00 Uhr zu einem Ad-
ventkonzert im Marmorsaal des Stiftes Dürn-
stein. Eintritt frei

Dürnstein: "Glühweinstand, VA: Weinbau-
verein Dürnstein, Prangerplatz, ab 17.00

Furth/Göttweig: Vorweihnachtliches Singen
mit dem Further Chor, Pfarrkirche, 17.00

Gedersdorf/Schlickendorf: "1. Hobby
Kunst- und Handwerksmarkt", Schlickendorf
16, Fam. Sinek, 11.00 - 21.00

Gföhl: Adventkonzert des Musikvereines,
Pfarrkirche (Info  02716-6326-12)

Gobelsburg: Orgelweihe und Orgelkonzert,
Pfarrkirche, 09.30 und 15.00 (Info  02734-
3716)

Krems: "Adventbasar mit Punsch, Kaffee und
Kuchen", Gemeindesaal der Heilandskirche,
Martin- Luther Platz 3, 10.30 - 17.00

Krems: "Wachauer Adventsingen"; Dominika-
nerkirche, 15.00, Einritt: freie Spende

Krems: Weihnachtskonzert "Austria meet
Congo", Festsaal Borg, Heinemannstraße 12,
17.00 (Info  0699-10328125)

Krems-Egelsee: "Laternenmarsch 2014 von
Egelsee zur Hubertushütte", Start: Heurigenlo-
kal Rieder- Wittmann, Sandlstr. 3, 15.30

Langenlois: "Advent.Genuss Brunch", Loisi-
um, 12.00 (Info  2734-32240-0)

Langenlois: Adventkonzert in der unterirdi-
schen Basilika, Loisium, 15.30 (Info  02734-
322400)

Langenlois: Adventkonzert der Liedertafel,
Stadtpfarrkirche, 16.00

Langenlois: "Alpakas zu Besuch im Atelier
Allerhand Kunsthandwerk", Kornplatz 7,
14.00 - 18.00

Rastenfeld: "Advent im Schloss Otenstein",
11.00 - 18.00, Weihnachts-Gospelkonzert,
15.00 (Info  02826-289)

Rastenfeld: Adventfeier der VS, Pfarrkirche,
14.30

Rastenfeld: Brunchbuffet im Hotel Otten-
stein, ab 11.00

Spitz an der Donau: Adventzauber, Fam.
Trastaller, Vießling 27, ab 11.00 (Info
 0664-4545596)

Gföhl: "Eltern-Baby-Gruppe für Babys von 0
bis ca. 1 Jahr", Begegnungszentrum, Obere
Bayerland 4 (Info  0664-9230576)

Mautern an der Donau: Rotare-Messe bei
Kerzenlicht, Pfarrkirche, 06.30

Furth bei Göttweig: "Weihnachtsfeier im
Volkshein", VA: Pensionistenverband (Info
 02732-84622-0)

Gföhl: Konzert der Musikschule, GH Braun,
18.00

Langenlois: Offenes Atelier, Die Spindel -
Atelier für Wollkunst, Zwettler Straße 67,
14.00 - 18.00

Rastenfeld: Weihnachtsfeier der NMS Ras-
tenfeld, 17.00

Dürnstein: Glühweinstand, VA: Weinbauver-
ein Dürnstein, Prangerplatz, ab 17.00

Gobelsburg/Zeiselberg: "Glühweinstand
im Advent", Park, VA: Elternverein Kindergar-
ten Gobelsburg/Zeiselberg, ab 16.00

Gobelsburg: Glühweinstand des Elternbeira-
tes Kindergarten, im Park des Josef Steininger
Platz, 16.00

Krems: "Nimm dein Instrument, komm und
spiel mit", nanacafé, Langenloiser Str. 4,
20.00 (Info  02732-73838)

Langenlois: Konzert "Altenburger Sänger-
knaben", Stadtpfarrkirche, 19.00

Langenlois: Weihnachts-Kasperltheater,
Kamptalerchen, Bahnstraße 49 - 51, 15.30

Langenlois: Weihnachtsmarkt Eröffnung
"Fröhliche Loisium", Loisium, 17.00

Mautern an der Donau: Weihnachtsfeier,
HS Mautern, 16.00

Walkersdorf: Weihnachtliches Candle-Light-
Schopping, Gärtnerei Szing

Arnsdorf: Adventsingen, Wachauer Volks-
tanzgruppe Arnsdorf, Kirche von St. Johann im
Mauerthale, 17.00 (Info  0676-5715923)

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Glühwein-
treff - SV Knudde", Schulgarten Geyersberg,
ab 17.00

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Heuriger -
ÖKB Ober- und Unterbergern", Heurigenlokal
Aschauer, ab 15.00

Dürnstein: Adventkonzert, Kinderchor
Krems, Chor und Orchester Cantus Viverdi,
Stift Dürnstein, 18.00

Dürnstein: Glühweinstand, VA: Weinbauver-
ein Dürnstein, Prangerplatz, ab 17.00

Engabrunn: Glühwein-Advent, Jugendheim
(Info  02735-2445-0)

Etsdorf/Kamp: Wintersonnenwende, FF-
Haus (Info  02735-2445-0)

Furth bei Göttweig: "Wintersonnenwen-
de", Parkplatz beim Volksheim, 16.00, VA:
Pensionistenverband

Gföhl: Seniorenadvent, GH Braun, 14.00

Gobelsburg: Glühweinstand des Elternbeira-
tes Kindergarten, im Park des Josef Steininger
Platz, 16.00

Grunddorf: Ausstellung "Wachaubahn im
Modell erleben", Ortsring 12, 10.00 - 17.00
(Info  0664-9828459)

Jeitendorf: Glühweinabend, 17.00 (Info
 0664-1868577)

Langenlois: Adventliches im Atelier Aller-
hand Kunsthandwerk, Kornpllatz 7, 14.00 -
18.00

Langenlois: Vorweihnachtliches im Atelier
Hirl, Bahnstraße 1, 10.00 - 18.00

Mautern an der Donau: Glühweinstand
der FPÖ, Margarethenhof, ab 14.00

Meisling: Adventmesse, Pfarrkirche Ober-
meisling, 17.00, anschließend Fackelzug zum
Winterfeuer auf der Dickwiese

Niedergrünbach: Glühweintag, Sonnen-
platz, 19.00, VA: Dorferneuerung

Schiltern: "Das Christkind kommt", Kitten-
berger Erlebnisgärten, 16.00

Schiltern: Glühweinstand des ÖKB, Markt-
platz, ab 15.00

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Heuriger -
ÖKB Ober- und Unterbergern", Heurigenlokal
Aschauer, ab 15.00

Dürnstein: "Glühweinstand, VA: Weinbau-
verein Dürnstein, Prangerplatz, ab 17.00

Etsdorf/Kamp: Adventfensterwanderung, FF-
Haus, Kamp (Info  02735-2445-0)

Rohrendorf/Krems: Weihnachtsmusical
"Komm lass uns träumen", Weinlandhalle,
15.00 (Info  02772-54720)

Gföhl: Kleintiermarkt, GH Haslinger, 08.00 -
11.00, VA: Großsittich Club

Gföhl: "Winzertag - Kerzen & Wein", Mittel-
bergeramt 19, 14.00 - 17.00, VA: Koch-Kerzen
und Weingut Schuberth

Gobelsburg/Zeiselberg: "Glühweinstand
im Advent", Park, VA: Elternverein Kindergar-
ten Gobelsburg/Zeiselberg, ab 16.00

Gobelsburg: Glühweinstand des Elternbeira-
tes Kindergarten, im Park des Josef Steininger
Platz, 16.00

Krems: "Adventbasar mit Punsch, Kaffee und
Kuchen", Gemeindesaal der Heilandskirche,
Martin- Luther Platz 3, 10.30 - 17.00

Langenlois: Adventliches im Atelier Aller-
hand Kunsthandwerk, Kornpllatz 7, 14.00 -
18.00

Langenlois: Vorweihnachtliches im Atelier
Hirl, Bahnstraße 1, 10.00 - 18.00

Mautern an der Donau: Adventkonzert,
Pfarrkirche, 16.00, VA: Trachtenkapelle Mau-
tern

Mautern an der Donau: Wintersonnen-
wende, Sonnwendplatz Baumgarten, 14.00,
VA: FF Baumgarten

Schiltern: "Das Christkind kommt", Kitten-
berger Erlebnisgärten, 16.00

Senftenberg: Wintersonnenwende beim
Schlapf´n Wirt (Info  02719-2319)

Unterbergern: "Musik zur Advent- und
Weihnachtszeit", Singgemeinschaft Bergern,
Pfarrkirche, 17.00

Wilhalm: "Wilhalmer Adventfensterschaun",
17.00 (Info  02987-2220)
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ONEREPUBLIC
HERBERT

GRÖNEMEYER
TOTO

(EX-SUPERTRAMP)

ROGER HODGSON

CLAMROCK
STATUS QUO, URIAH HEEP,
ERIC BURDON, NAZARETH ,

THE DOORS ALIVE

MARK
KNOPFLER
SANTANA

HUBERT VON
GOISERN

1990

2015

präsentiert

clamlive.at

Tickets erhältlich in allen
Filialen der Bank Austria

(Ermäßigung für BA-Ticketingmember),
allen Raiffeisenbanken OÖ/W/NÖ

(Ermäßigung für Raiffeisen
Club-Mitglieder) sowie unter clamlive.at,

ticketnet.at, oeticket.com und bei
Ö-Ticket Tel.: 01-96096

RED SNAPPER

Dürnstein: Offenes Atelier im Advent, Diana
Schmelz, Dürnstein 94, an den Adventwochen-
enden, SA 14.00 - 19.00 und SO 10.00 - 19.00

Krems: Entschpannt Einkaufen und Bummeln
und die Kinder im Atelier der Kre:ART bestens
betreut wissen. 06. + 13. + 20. Dezember,
14.00 - 16.00 (Info  0699-11156809)

Obertautendorferamt: Christbaumverkauf
bei Fam. Steininger, Obertautendorferamt 12,
08. - 24. Dezember, am Wochenende Gratis-
Glühmost

Schiltern: Konzert "Adventzauber im Gar-
ten", täglich um 16.00, bis 21. Dezember, Kit-
tenberger Erlebnisgärten, Laabergstraße 15

Krems: Kino im Kesselhaus, Dr.-Karl-Dorrek-
Straße 30,  02732-908000, www.kinoimkes
selhaus.at
11. Dezember, 18.30; "Pride"; Konzert,
"Freischwimma";
12. Dezember,  18.30, "Die geliebten
Schwestern"; 21.00, "Der letzte Tanz";
13. Dezember,  16.00, "Die geliebten
Schwestern"; 19.00, "Der letzte Tanz", im An-
schluss Filmgespräch; 20.30, "Die geliebten
Schwestern";
14. Dezember, 12.00, Filmfrühstück: "Wie
in alten Zeiten"; 15.30, Kinderkino: "Mein
Freund Knerten"; 18.00, "Der letzte Tanz";
20.00, "Die geliebten Schwestern";
17. Dezember, 18.30, Dokumente: "We Co-
me as Friends"; 20.30, "My Old Lady";
18. Dezember, 18.30, "Phoenix"; 20.30,
"My Old Lady";
19. Dezember,  18.30, "My Old Lady";
20.30, "Phoenix";
20. Dezember,  16.30, "My Old Lady";
18.30, "Phoenix"; 20.30, "My Old Lady;
21. Dezember,  "Das grenzt an Liebe";
15.30, "Kinderkino: "Niko - ein Rentier hebt
ab"; 18.00, "My Old Lady"; 20.30, "Phoenix".

NÖ Pflege-Hotline für pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörigen. Montag -
Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr: 02742-9005 - 9095

Notrufe: Feuerwehr 122, Polizei 133, Ret-
tung 144, Gasgebrechen (EVN) 128

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
01-406 43 43

Weißer Ring - Kriminalitätsopferhilfe:
0810-955065

Dürnstein,  Weißenkirchen i. d. Wach-
au, Spitz, Mühldorf, Weinzierl, Aggs-
bach, Maria Laach im Jauerling: 13. +
14. Dezember, Dr. Bernhard Sator, Aggs-
bach-Markt,  02712-444; 20. + 21. De-
zember, Dr. Klaus Nentwich, Weinzierl an
Walde,  02717-82430

Etsdorf-Haitzendorf,  Gedersdorf, Ha-
dersdorf-Kammern, Rohrendorf bei
Krems, Straß im Strassertale: 13. + 14.
Dezember,  Dr. Helmut Sammer, Grunddorf,
 02735-5575; 20. + 21. Dezember,  Dr.
Gertrude Kohl, Rohrendorf,  02732-84915

Gföhl,  Krumau am Kamp, Lichtenau i.
W., Rastenfeld, Albrechtsberg: 13. +
14. Dezember, Dr. Edmund Piskernik, Al-
brechtsberg,  02876-350; 20. + 21. De-
zember,  Dr. Fiona Kirk, Krumau am Kamp,
 02731-8224

Krems a. d. Donau, Lengenfeld, Senf-
tenberg, Stratzing-Droß, Stein:  13. +
14. Dezember,  Dr. Maria Siedl, Krems,
 02732-74818; Drs. Holzinger u. Sacher-
Faltl, Krems,  02732-85196; 20. + 21. De-
zember, Dr. Hannes Winkler, Krems,
 02732-82406; Dr. Martin Karner, Krems,
 02732-76142

Langenlois,  Schönberg am Kamp:
13. + 14. Dezember, Dr. Peter Tschiesche,
Plank/K., Schönberg/K.,  02733-8200; 20.
+ 21. Dezember,  Dr. Erich Haiderer, Lan-
genlois,  02734-3400

Mautern/Donau, Bergern im Dunkel-
steinerwald, Rossatz, Furth bei Gött-
weig, Paudorf, Schenkenbrunn: 13. +
14. Dezember, Dr. Wolfgang Hagel, Furth,
 02732-85300; 20. + 21. Dezember, Dr.
Gregor Lukas Skorjanz, Paudorf,    02736-
7230

13. + 14. Dezember, Dr. Persoglio, 09.00 -
13.00, Langenlois,  Zöbinger Straße 34,
 02734-2324; 20. + 21. Dezember, Dr.
Fugger, Krems/Donau, Heinemannstr. 4,
 02732-83344; Dr. Adam Bryk, Krems/Do-
nau, Ringstraße 2/4, Bereitschaftsdienst täg-
lich ab 14.00, auch an Sonn- und Feiertagen,
 02732-72250

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
9.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Krems: 13. + 14. Dezember, Engel-Apo-
theke, Steiner Landstraße 80,  02732-
84567; 20. + 21. Dezember,  Adler-Apothe-
ke, Obere Landstraße 3,  02732-82001

Langenlois: 20. + 21. Dezember,  Kamp-
tal Apotheke, Hartriegelstr. 2, MO - FR 08.00 -
18.00, SA 08.00 - 12.30; Nachtdienst - jede 3.
Woche von Mo. 08.00 bis Mo. 08.00 (24 Stun-
den),  02734-22722

Rastenfeld: Blutspenden, Turnsaal der NMS,
14. Dezember, 08.30 - 12.00 und 13.00 -
15.00

St Leonhard/Hw.: Blutspendeaktion, Schul-
gelände, 21. Dezember, 08.30 - 12.30

Imbach: Imbacher Bauernmarkt, Klosterkel-
ler, Presshaus, jeden SA, 09.00 - 12.00

Krems: "Bauernmarkt", Dreifaltigkeitsplatz 1,
jeden FR 08.00 - 12.00

Krems: LIONS Advent Bücher-Flohmarkt, EKZ
Steinertor, Samstag, 29. November bis Diens-
tag, 30. Dezember 2014, Montag bis Freitag
von 14.00 - 18.00, jeden Samstag von 10.00 -
18.00, Montag 8. Dezember von 10.00 - 18.00

Gföhl: "Advent-Kerzen-Markt bei Koch-Ker-
zen", Mittelbergeramt 19, MO - SA 08.00 -
17.00 und SO 14.00 - 17.00, 3. November bis
23. Dezember (Info  02716-8684)

Langenlois: Weihnachtsmarkt "Fröhliche Loi-
sium", Loisium WeinErlebnisWelt, 20. + 21.
Dezember, 10.00 - 18.00

Langenlois: "WeinGartenAdvent", Loisium,
Loisium Allee 1, 08. November - 21. Dezem-
ber, täglich ab 10.00

Schiltern: Adventmarkt "Märchenhafter
Adventzauber", Kittenberger Erlebnisgärten,
01. - 21. Dezember, 09.00 - 18.00

Schönberg am Kamp: "Schräger Advent
2014", Alte Schmiede, 13. Dezember, 10.00 -
20.00; 14. Dezember, 10.00 - 18.00

13. + 14. sowie 20. + 21. Dezember:
Krems-Rehberg: Tierarzt Dr. Ilie Craciun,
Rehberger Hauptstraße 7, MO, DI, FR 08.30 -
11.30 und 16.00 - 18.00; DO 08.30 - 11.30;
SA 09.00 - 11.00 oder nach tel. Vereinbarung,
 0664-1169913;
Furth bei Göttweig: Tierärztin Dr. Elke
Antl, Abt-Bessel-Straße 543,  MO, MI 17.00 -
19.00; DI, FR + SA 09.00 - 11.00 oder nach
tel. Vereinbarung,  0660-3440429;
Mautern an der Donau: Kleintierpraxis,
Dr. Manfred Friedrich, Rathausplatz 1, MO, MI,
FR 08.00 - 10.00 und 16.00 - 19.00; DI, DO
16.00 - 19.00; SA 09.00 - 11.00; SO 11.00 -
12.00 oder nach tel. Vereibarung,  02732-
76788

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Mutterbe-
ratung", Gemeindeamt, jeden 2. Dienstag im
Monat, 13.00 - 13.45 (Info  02714-7220)

Österreichische Krebshilfe NÖ: kostenlo-
se Beratungen für Krebspatienten und deren
Angehörige, jeden Montag von 14.00 - 16.00
im Krankenhaus Krems, 5. Stock (Infos
 02742-77404)

Trauertelefon: anonyme Unterstützung und
Entlastung, mobiler Hospizdienst Caritas St.
Pölten, DI und DO, 18.00 - 20.00,  0676-
83844299

Krems: Ausstellung "Dominik Steiger", Kunst-
halle, 14. November 2014 - 02. Februar 2015,
www.kunsthalle.at

Krems: "Für immer Deix", bis 09. September
2015, Karikaturmuseum Krems, Steiner Land-
straße 3

Krems: Ausstellung "Kraft der Farbe", Han-
nes Roman, Bibliotheksgalerie, Stadtbücherei,
14. November bis 09. Jänner 2015

Krems: Werkschau "Zwei Welten", Artothek
NÖ, Steiner Landstraße 3/2 OG., bis 01. Febru-
ar 2015 (Info  02732-908022)

Langenlois: Ausstellung "Peter Klitsch",
Sparkasse, Kornplatz 2a, bis 19. Dezember
2014

Langenlois: Ausstellung "Professor Hubert
Schmalix", Raiffeisenbank, Kornplatz 9, 21.
November 2014 - 09. Jänner 2015

Unterloiben: "Kunst im Weingarten",
Weinskulpturenpräsentation von Fritz Gall, Un-
terer Loibenbergweg (Info  02711-219)

Albrechtsberg an der Großen Krems:
Bücherei der Kulturwerkstatt, Albrechtsberg
41,  02876-88047, DI 17.30 - 20.00 und
SO 09.30 - 11.30

Gföhl: Bücherei im Gebäude der Hauptschule,
Jaidhofergasse 18,  02716-6326-0, jeden
SA, 09.00 - 11.00

Krems: Stadtbücherei & Mediathek Krems,
Körnermarkt 14,  02732-801382, MO, MI,
FR jeweils 09.00 - 18.00; DI, DO jeweils 14.00
- 18.00; SA, SO und Feiertag geschlossen

Langenlois: Stadtbücherei, Rathausstraße 2,
 02734-210146, MO 10.30 - 11.30, DI, DO
jeweils 16.00 - 18.30, SA 09.30 - 11.30, SO
und Feiertag geschlossen
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St.Pölten-Süd
Hugo von Hoffmannsthal Str. 6
02742 / 88 099 | schagerl@tuerenlager.at

Alle Türen des italienischen Herstellers
bis zu 210cm Höhe ohne Aufpreis!!
Alle Preise gelten für Türblatt inkl. Zarge; inkl. MwSt.Hochglanz

Schleiflacktüren
in verschiedenen
Farben Sonderfertigungen

raumhohe Türen
wandbündige Türen
passende Wandvertäfelungen
passende Schranksysteme

A
lu
ra
hm
en

Türenlager.at

Neoklassische Türen in
verschiedenen lackierten
Oberflächen, auch mit
Glasausschnitten,
Facettenschliff möglich,
in vielen Füllungsvarianten
und Größen, ab 490,-

MirAbiliA

POEMA
Massivholz,
flächenbündig,
nach innen und
außen aufgehend,
3 verdeckte bänder,
Magnetschloss
ab 690,-

Kollektion klassischer Türen
von höchster Qualität in
verschiedenen Farben, auch
mit Glasausschnitten, in
vielen Varianten

MASSiVHOlZ-
TürEN

GrAiN
strukturiert,
flächenbündig mit
sichtbaren bändern,
in vier verschiedenen
Farben, Magnet-
schloss, ab 469,-

Italienisches Wochenende
bei Schagerlbei Schagerl

in St.Pölten 12., 13. & 15. Dez.
Freitag bis 19 Uhr | Samstag bis 17 Uhr

STiliA
flächenbündig,
3 bänder sichtbar
oder verdeckt,
in weiß glatt:
ab 399,-


